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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
nach den ersten bestätigten Fällen des Coronavirus im Landkreis 
Würzburg gilt es, sich zu informieren und die Empfehlungen der Ex-
perten zu beachten. Wir als Gemeinde werden Ihnen wichtige Infor-
mationen auf unserer Homepage zur Verfügung stellen. Unter www.
markt-reichenberg.de finden Sie aktuell z.B. einen Hinweis der orts-
ansässigen Allgemeinmedizinerinnen. Informationen des Gesund-
heitsamtes Würzburg finden Sie hier: www.landkreis-wuerzburg.de/
Auf-einen-Klick/Aktuelles/Coronavirus. Außerdem haben das Land-
ratsamt und die Stadt Würzburg ein gemeinsames Bürgertelefon 
eingerichtet, das unter Tel. 0931 / 8003-5100 zu erreichen ist. Rat-
suchende können sich auch an den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
unter Tel. 116117 wenden. Bitte gehen Sie nicht einfach zum Haus-
arzt wenn Sie Symptome feststellen, sondern rufen Sie dort erst an!  
Ob und wenn ja welche Maßnahmen wir – vielleicht auch vorbeu-
gend – in unserer Gemeinde treffen müssen, ist zum Zeitpunkt der 
Druckfreigabe dieses Mitteilungsblattes (So., 08.03.2020) noch 
nicht absehbar. Wir werden dies tagesaktuell und in Absprache 
mit H. Dr. Löw, dem Leiter des Würzburger Gesundheitsamtes ent-
scheiden und Sie im Internet und ggf. mit Aushängen darüber infor-
mieren. Ich wünsche uns allen das richtige Maß an Aufmerksamkeit 
und Gelassenheit im Umgang mit dem Coronavirus.

In den letzten Wochen hat sich wieder viel getan in unserer Ge-
meinde:
Die Sanierung der fünf Friedhöfe ist nahezu abgeschlossen, die 
mobilen Schirme als Unterstände wurden geliefert und in dieser 
Woche wurde die öffentliche Öko-Toilette am Friedhof in Rei-
chenberg aufgebaut. Fotos zu diesem Großprojekt präsentieren 
unsere „Jungs vom Bau“ auf den Seiten 40/41. Danke an alle Be-
teiligten für die hervorragende Arbeit!
Im Rahmen eines Nachhaltigkeitsprojektes unserer Grundschule 
im Sommer, bei dem es u.a. um das Schaffen von Lebensräumen 
für Insekten gehen wird, haben wir einen ca. 2,5 x 10 m großen 
Streifen im Pausenhof entsiegelt und dort eine Pflanzfläche ge-
schaffen. Die Schulgarten-AG hat dort bereits – zusammen mit 
Hausmeister Frank Rohrmann und Bauhofleiter Bernd Fleischmann 
– vier Apfelbäume und viele Blumenzwiebeln in die Erde gesetzt.
Bezüglich unseres Familienstützpunktes gibt es auch Erfreuliches 
zu vermelden: Der Kreistag hat Mitte Februar den Kreishaushalt 
verabschiedet, d.h. die Mittel für den Familienstützpunkt Rei-
chenberg stehen in Kürze zur Verfügung. Diese Einrichtung wird 
in der Wolffskeelhalle untergebracht und soll ab Sommer 2020 eine 
zentrale Anlauf- und Informationsstelle werden für alle Themen, die 
uns als Familie beschäftigen: Krabbelgruppen, Nachbarschaftshil-
fe, Pflege von Angehörigen u.v.m.
In der Gemeinderatssitzung am 18.02.2020 haben wir beschlos-
sen, an der Fairtrade-Town-Kampagne von Transfair teilzunehmen 
und den Titel „Fairtrade-Gemeinde“ anzustreben. Durch unseren 
Eine-Welt-Laden Karibuni, den Dorfladen in Uengershausen und 
einige weitere Maßnahmen, die wir z.B. im Rathaus bereits umset-
zen, sind wir hier schon recht weit. Mit diesem Projekt möchten wir 
ein Zeichen setzen, unseren Beitrag leisten und die hervorragende 
Arbeit unterstützen, die von vielen in unserer Gemeinde in diesem 
Zusammenhang bereits seit Jahren geleistet wird.
Für die Schwimmbad-Saison 2020 ist es uns wieder gelungen, ei-
nen Pächter für den Kiosk im Freibad Albertshausen zu gewin-
nen: Olga Szolc und Robert Scholz aus Giebelstadt, die dort bereits 
auf dem Parkplatz im Einkaufsgebiet einen mobilen Bratwurststand 
„Alles Wurst“ haben.

Am Mittwoch, den 11.03.2020 fand – zusammen mit Martin Pfeuffer 
vom Bauunternehmen Pfeuffer und Hans-Joachim Rehbein vom 
Ingenieurbüro Auktor der Spatenstich im Neubaugebiet Lindflur 
statt. Die Erschließung wird bis zum Herbst abgeschlossen sein.

Die Kommunalwahl steht unmittelbar bevor. Am Sonntag, den 15. 
März 2020 haben Sie alle von 8.00 bis 18.00 Uhr die Gelegenheit, 
die Zukunft unserer Gemeinde mitzuentscheiden. Falls Sie nach-
weislich aus gesundheitlichen Gründen nicht selbst ins Wahllokal 
kommen können, ist es möglich, auch an diesem Tag noch bis 
15.00 Uhr Briefwahlunterlagen zu beantragen, abzuholen und aus-
gefüllt am Rathausbriefkasten einzuwerfen. An dieser Stelle danke 
ich ganz herzlich dem gesamten Team des Rathauses, das unter 
der Leitung von Alexander Kehr seit Wochen die Vorbereitungen 
für die Wahl trifft. An dieser Stelle möchte ich auch Torsten von 
der Brelie ganz herzlich begrüßen, der seit 1. März als neuer Lei-
ter des Bürgerbüros das Rathaus-Team verstärkt und gleich in 
die Wahlvorbereitungen mit eingestiegen ist. Danke auch an alle 
ehrenamtlichen Wahlhelfer, die mit ihrem Einsatz einen wichtigen 
Beitrag für unsere Demokratie leisten. Und neben dem Dank an alle 
aktuellen Gemeinderatskandidat*innen liegt es mir noch besonders 
am Herzen, mich auch bei meinen Gemeinderatskolleg*innen zu 
bedanken für ihr großes ehrenamtliches Engagement für unsere 
Gemeinde und die gute und erfolgreiche Zusammenarbeit in den 
letzten sechs Jahren.
Bleibt mir nur noch zu sagen: Bitte gehen sie zur Wahl! Ihre Stimme 
zählt!

Herzliche Grüße,

       Ihr Stefan Hemmerich 
       1. Bürgermeister

Die Faschingsnarren aus der ev. Kita Reichenberg stürmen das Rathaus
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Die in diesem Mitteilungsblatt abgedruckten gemeindlichen 
Nachrichten dienen lediglich der Information der Bürger.
Amtliche Bekanntmachungen erfolgen durch Aushang an den 
Gemeindetafeln.
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I M P R E S S U M

Aus dem Gemeinderat
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Sitzungsproto-
kolle nicht im Wortlaut veröffentlicht werden. Sie finden an 
dieser Stelle ein „Kurz-/Ergebnisprotokoll“ der jeweiligen Sit-
zung des Marktgemeinderates.
Allen Einwohnern des Marktes Reichenberg steht darüber 
hinaus das Recht zu, in die Protokolle zu den öffentlichen 
Sitzungen des Marktgemeinderates Einsicht zu nehmen.

Marktgemeinderatssitzung am 04.02.2020
(soweit nichts anderes vermerkt, wurden die Beschlüsse
einstimmig gefasst)

Baugebiet „Vorderer Höchberg II“ – 2-te Auslegung;
–  Behandlung eingegangener Stellungnahmen der Träger 
 öffentlicher Belange
– Behandlung eingegangener Stellungnahmen privater
 Einwender

GR Tewes stellte vorab den Antrag auf Überprüfung dieses Ge-
bietes hinsichtlich zeitgemäßer moderner Bauaspekte. Ange-
sichts der Wichtigkeit und der langen Gültigkeit sollte die Ent-
scheidung vom neuen Gemeinderat getroffen werden, der die 
Maßnahme ja auch in der Öffentlichkeit vertreten muss und dem 
daher auch Gelegenheit gegeben werden sollte, seine Kompe-

tenzen einzubringen. Dieser Antrag wurde mit 3 : 11 Stimmen 
abgelehnt.
Für den Bebauungsplan „Vorderer Höchberg II“ wurde gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB wurde die Beteiligung der Öffentlichkeit in der Zeit 
vom 26.08.2019 bis einschließlich 30.09.2019 sowie die Betei-
ligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 4 Abs. 2 BauGB im gleichen Zeitraum im Rahmen des 
Bebauungsplanverfahrens durchgeführt. Am Verfahren wurden 
29 Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange beteiligt.
Die Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange sowie der 
Öffentlichkeit lagen dem Gremium im vollen Wortlaut vor. Herr 
Roppelt gab jeweils eine Zusammenfassung der einzelnen Stel-
lungnahmen sowie die jeweilige Stellungnahme des Fachplaners 
dazu zur Kenntnis. Die Stellungnahmen der Träger öffentlicher 
Belange sowie der Öffentlichkeit wurden entsprechend den Vor-
schlägen des Planungsbüros abgewogen und beschlossen.
Die ausführlichen Beschlüsse zu den Stellungnahmen finden Sie 
auf unserer Internetseite www.markt-reichenberg.de (Pfad: Bür-
gerservice/Gemeinderat/Protokolle/Gemeinderatssitzung 2020-
02-04).
 
Baugebiet „Vorderer Höchberg II“ – 2-te Auslegung;
Annahme- und Auslegungsbeschluss
Der Marktgemeinderat billigte den Bebauungsplanentwurf „Vor-
derer Höchberg II“ und die dazugehörige Begründung, den Um-
weltbericht und den artenschutzrechtlichen Fachbeitrag vom 
19.09.2017, geändert am 08.08.2019 mit den oben beschlosse-
nen Änderungen. Sie erhalten das Datum 04.02.2020.
Die Verwaltung wurde beauftragt, in Zusammenarbeit mit der 
Auktor Ingenieur GmbH die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB und die Beteiligung der Behörden und Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB i.v.m. § 4a Abs. 3 
BauGB mit o.g. Planstand erneut durchzuführen.
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung nach § 3 Abs. 2 
Satz 2 BauGB und die auszulegenden Planunterlagen des Be-
bauungsplanes nach § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB sind gemäß § 4a 
Abs. 4 Satz 1 BauGB zusätzlich im gleichen Zeitraum im Internet 
für jedermann zur Verfügung zu stellen.
Der Marktgemeinderat beschloss gemäß § 4a Abs. 3 BauGB, 
den Zeitraum der Beteiligung auf zwei Wochen zu reduzieren 
und den Gegenstand der erneuten Beteiligung auf unten ge-
nannte Änderungen zu beschränken (gem. § 4a Abs. 3 Satz 2 
BauGB). Nur die Änderungen gemäß den Beschlüssen über die 
Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen sind Gegen-
stand der erneuten Beteiligung. 11 : 3 Stimmen.
 Anzeige
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Informationen und Bekanntmachungen

GR Wilhelm sprach die o.g. Veranstaltung an, bei der das Maß-
nahmenkonzept zum Hochwasserschutz vorgestellt wurde. Er 
wollte wissen, weshalb Fuchsstadt nicht in das Verfahrensgebiet 
aufgenommen wurde. Vom Hochwasser war Fuchsstadt 2016 
betroffen, 2017 noch zum Teil.

Bgm. Hemmerich teilte mit, dass man in direkter Verbindung mit 
dem ALE stehe und man versuche, eine Anschlussmaßnahme 
zu bekommen.

Herr Zinn erläuterte, dass das Konzept für Winterhausen und 
Eßfeld erarbeitet wurde. Es wurde zugesagt, dass es eine neue 
Ausschreibung geben wird und dass Fuchsstadt mit integriert 
werden soll.

Marktgemeinderatssitzung am 18.02.2020
(soweit nichts anderes vermerkt, wurden die Beschlüsse
einstimmig gefasst)

1. Sachstandsmeldung und Vorstellung Bebauungsplan
 Heppental, Fuchsstadt, Büro Auktor

Bgm. Hemmerich führte aus, dass die erneute Auslegung des 
Bebauungsplanes „Heppental“ bereits in der Marktgemeinde-
ratssitzung am 30.03.2016 beschlossen wurde. Nachdem es zu 
Verzögerungen durch die archäologischen Grabungsarbeiten 
und die Grünordnungsplanung kam, bat er Herrn Rehbein, den 
Bebauungsplan noch einmal mit jetzigem Stand vorzustellen.

Herr Rehbein erläuterte, dass die verkehrliche Anbindung über 
den Lindflurer Weg erfolgt. Bei dem befestigten Weg, von der 
Heidingsfelder Straße ins Baugebiet abgehend, ist angedacht, 
einen Pfosten mit einem Schloss für die Feuerwehr anzubringen, 
so dass dieser Weg zwar von Fußgängern und Fahrradfahrern 
genutzt werden kann, eine Befahrung jedoch nicht möglich ist. 
Zur Regenwasserbewirtschaftung teilte Herr Rehbein mit, dass 
das Regenwasser im Regenrückhaltebecken gesammelt und 
zurückgehalten wird, verdunstet und – was übrig bleibt – so wie 
vorher in den vorhandenen Graben an der Straße läuft. Inzwi-
schen wurde auch das schalltechnische Gutachten erstellt. Es 
wurden insbesondere Immissionen aus der Kreisstraße und 
aus den Sportflächen überprüft, und zwar die Kreisstraße in der 
Nacht und der Parkplatz des Sportheims bei Veranstaltungsen-
de. Dementsprechend wurden im Textteil des Bebauungsplanes 
Festsetzungen getroffen, dass bei den vier betroffenen Grund-
stücken im Nordosten des Baugebietes die Freibereiche sowie 
die Fenster zur Belüftung von Wohn-/Aufenthalts- und Schlaf-
räumen auf schallabgewandter Seite (Südwesten) anzuordnen 
sind. Bezüglich des Wirtschaftsweges wurde mit Schleppkurven 
geprüft, dass man auch mit schwerem Gerät zur Halle fahren 
kann. Herr Rehbein führte weiter aus, dass der Grünordnungs-
plan in wenigen Tagen fertiggestellt sein wird. Ausgleichsflächen 
sind an der Riedwiese vorgesehen.

2.  Kindertageseinrichtung Lindflur;
     Auflösung der Schulkindbetreuung zum Kindergarten-
 jahr 2020/2021

Die KiTa-Leiterin Franziska Rothmeyer erläuterte, dass die mo-
mentanen Kinderzahlen und die aktuellen Anmeldungen für Krip-
penkinder und Kindergartenkinder sehr deutlich machen, dass 
man im September nicht alle Kinder, die einen Platz benötigen, 
aufnehmen könne, wenn man die Schulkinder weiterhin betreue. 
Es seien mehr Anmeldungen als Abmeldungen zu erwarten, da 
die neue „Korridor-Regelung“ für Schulanfänger (Eltern von Kin-
dern, die zwischen dem 1. Juli und 30. September 6 Jahre alt 
werden entscheiden selbst, ob ihr Kind 2020 oder 2021 einge-
schult wird) von Familien in Anspruch genommen wird und da-
durch einige Kinder noch ein weiteres Jahr in der KiTa bleiben. 
Sie führte aus, dass man nach der jetzigen Planung höchstens 
10 Schulkinder aufnehmen könnte.

Nachdem ab 2022 die Schulkindbetreuung sowieso komplett 
in Reichenberg stattfinden sollte, wurde in einem Gespräch mit 
dem Elternbeirat vorgeschlagen, dies vorzuziehen und bereits 
2020 die Schulkinder nach Reichenberg zu schicken. Diesbe-
züglich habe man auch bereits Kontakt zu der Schulkindbetreu-
ung in Reichenberg aufgenommen.

Es sei sicherlich keine leichte Entscheidung, man habe 15 Jahre 
lang sehr gerne mit den Schulkindern zusammen gearbeitet.

Bgm. Hemmerich bestätigte, dass die Situation durch die neue 
„Korridor-Regelung“, ausgelöst wurde und man hierauf nun re-
agieren müsse. Er führte aus, dass in der Mittagsbetreuung Rei-
chenberg Kapazitäten vorhanden seien, um Schulkinder aufzu-
nehmen. Nachzurüsten wäre der personelle Bedarf.

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur Kenntnis und 
beschloss, dass die Schulkindbetreuung der Kindertageseinrich-
tung Lindflur zum Kindergartenjahr 2020/2021 eingestellt wird. 
Ja 15  Nein 1

3.    Bauangelegenheiten

3.1  Bauantrag zum Ausbau eines Wohnhauses mit Scheune 
  „Am Trieb 1a“, Flur Nr. 834/2, Gmkg. Albertshausen

Der Marktgemeinderat stimmte dem Bauantrag zu.

3.2  Bauantrag zum Neubau von Produktionshallen „Bahn-
  hofstraße 52“, Flur Nr. 166/23, Gmkg. Reichenberg

Der Marktgemeinderat stimmte dem Bauantrag zu.

3.3  Bauantrag zum Neubau einer Betriebswohnung, Nähe
  „Fuchsstadter Hardte“, Flur Nr. 210/2, Gmkg. Fuchs-
       stadt

Der Marktgemeinderat stimmte dem Bauantrag zu.

3.4  Bauantrag zum Neubau eines Wohnhauses „Burkardi-
  nerstraße 41“, Flur Nr. 227/49, Gmkg Reichenberg

Der Marktgemeinderat stimmte dem Bauantrag zu. Ja 15  Nein 1

3.5  Änderung des Bauantrages zur Errichtung eines Cam-
  pingplatzes, Georg-Heinrich-Appl-Str. 2A, Fl. Nr. 
       253/16, Gmkg Albertshausen

Der Bauantrag lautet nunmehr „Errichtung eines Motels für Kurz-
zeitübernachtungen mit Zimmern auf Rädern oder in Wohncon-
tainern“.

Der Marktgemeinderat nahm die Änderung des Bauantrags zur 
Kenntnis. Ohne vollständige Unterlagen ist der Bauantrag zur 
baubehördlichen Prüfung an das Landratsamt zur Genehmigung 
vorzulegen.

3.6  Vorbescheid; Antrag auf Nutzung einer Hobbykleintier-
  haltung, Flur Nr. 165/1, Gmkg. Uengershausen

Der Marktgemeinderat beschloss wie folgt:

Anzeige
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– Einer Kleintierhaltung und -zucht auf der Flur Nummer 165/1 
im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften wird zugestimmt. 
Es gilt das Gebot der gegenseitigen Rücksichtnahme.

– Das Höchstmaß der Kleintierhaltung wird auf 40 Stück Geflü-
gel festgelegt.

– Die Hühnerzucht wird auf einen Hahn und weniger als 20 
Hennen festgelegt.

4.  Anschaffung weiterer Stelen für das Urnenfeld Blumen-
 wiese; Auftragsvergabe
Die Verwaltung wurde beauftragt, drei Angebote für die Lieferung 
von zwei Stelen einzuholen und an den günstigsten Lieferanten 
zu vergeben. Den Auftrag zur Bearbeitung der Stelen erhielt die 
Firma Ulsamer. Es wurde festgelegt, dass sich die Kosten insge-
samt im Rahmen von max. 9.306,00 € für beide Stelen bewegen 
dürfen.

5.  Erneuerung der Wasserversorgung Bereich
 „Frankenstraße“;
     Auftragsvergabe
Den Auftrag erhielt die Firma Storch zu einer Angebotssumme in 
Höhe von 139.435,67 € (brutto).

6.  Erneuerung der Wasserversorgung Bereich
 „Guttenberger Grund 33–45“;
     Auftragsvergabe
Den Auftrag erhielt die Firma Storch zu einer Angebotssumme in 
Höhe von 142.298,42 € (brutto). Ja 15 Nein 1

7. Straßenunterhalt: Schachtsanierung 2020;
 Auftragsvergabe
Den Auftrag erhielt die Fa. Vienna mit einer Angebotssumme von 
19.730,20 € (brutto).

8.  Straßenunterhalt: Hydranten- und Schieberkappen-
 sanierung 2020;
     Auftragsvergabe
Den Auftrag erhielt die Fa. Vienna mit einer Angebotssumme von 
7.473,20 € (brutto).

9. Evangelischer Kindergarten Reichenberg;
 Sanierung/Erneuerung Haupteingangstür;
 Auftragsvergabe
Den Auftrag erhielt die Firma Alois Roth GmbH & Co.KG mit einer 
Angebotssumme in Höhe von 1.594,60 € (brutto).

10. Grundschule Reichenberg;
 Sanierung des Bodens; 
 Auftragsvergabe
Den Auftrag erhielt die Firma Renos mit einer Angebotssumme in 
Höhe von 13.159,02 € (brutto).

11.1.  Änderung der Vereinbarung v. 11.03.2008 über das 
   Führen des gemeindlichen Häckslers
Der Marktgemeinderat beschloss, den Entschädigungsbetrag ab 
März 2020 von derzeit 15,00 € pro Stunde auf 18,00 € pro Stun-
de zu erhöhen. Die Entschädigung für die Hilfskraft wurde auf 
die Höhe des gesetzlichen Mindestlohns pro Stunde festgelegt. 
Die Entschädigung für die Schlepperstunde wurde von derzeit 
27,20 € auf 32,75 € angepasst.

12.  Bewerbung der Marktgemeinde Reichenberg als
 „Fair-Trade Gemeinde“ im Rahmen der internationalen
       Kampagne „Fairtrade-Towns“ von Transfair;
       Grundsatzbeschluss
Bgm. Hemmerich teilte mit, dass der Eine-Welt-Laden Karibuni 
auf den Markt Reichenberg zugekommen sei, ob man nicht an 
der Kampagne „Fairtrade-Towns“ teilnehmen wolle. Der Land-
kreis Würzburg ist schon ein „Fairtraide-Landkreis“. Es gebe 
auch schon einige Landkreis-Gemeinden, die „Fairtrade-Ge-
meinden“ sind. Fast alle erforderlichen Kriterien werden seitens 
des Marktes Reichenberg durch den Eine-Welt-Laden Karibuni, 
den Dorfladen Uengershausen sowie dem Edeka-Markt bereits 
erfüllt.
Für den Markt Reichenberg würde es bedeuten, dass bei Sit-
zungen und im Bürgermeisterbüro nur Fairtrade Kaffee ausge-
schenkt sowie noch ein weiteres Fairtrade Produkt angeboten 
würde.
Der Marktgemeinderat beschloss, an der Fairtrade-Towns Kam-
pagne teilzunehmen und den Titel „Fairtrade-Town“ anzustreben. 
Hierzu sollen die fünf Kriterien der Fairtrade-Town Kampagne er-
füllt werden. Die Verwaltung wurde aufgefordert, die dafür erfor-
derlichen Anträge zu stellen. Bei allen Sitzungen der Ausschüsse 
und des Marktgemeinderats sowie im Bürgermeisterbüro ist Fair-
trade Kaffee auszuschenken. Zudem ist die gängige Handlungs-
praxis beizubehalten, z.B. (Geschenkkörbe von Karibuni).

13.  Festlegung der Gebühren für die Mittagsbetreuung ab
 dem Schuljahr 2020/2021
Die Gebühren für die Mittagsbetreuung der Schülerinnen und 
Schüler wurden mit 9 : 7 Stimmen ab dem 01.09.2020 wie folgt 
festgesetzt:
1 Tag pro Woche:  10,00 € mtl.
2 Tage pro Woche: 20,00 € mtl.
3 Tage pro Woche: 30,00 € mtl.
4 Tage pro Woche: 40,00 € mtl.
5 Tage pro Woche: 50,00 € mtl.

14. 6. Änderung der Benutzungsordnung für die verlänger-
 te Mittagsbetreuung des Marktes Reichenberg (VMB)
Die Gebührensätze für die VMB wurden ab 01.09.2020 wie folgt 
festgelegt:

Anzeige
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 bis 15:30 Uhr bis 16:15 Uhr
 1. Kind 2. und jedes 1. Kind 2. und jedes
  weitere Kind  weitere Kind
2 Tage/Woche 34,00 €   28,00 €   40,00 €    34,00 €
3 Tage/Woche 51,00 €   42,00 €   60,00 €    51,00 €
4 Tage/Woche 68,00 €   56,00 €   80,00 €    68,00 €
5 Tage/Woche 85,00 €   70,00 € 100,00 €    85,00 €
Ferienbetreuung: 8,00 € pro Kind pro Ferienbetreuungstag.

15.  Straßen- und Wegeunterhalt;
       Sanierung des bestehenden Wasserschachtes und Vor-
 platzes am Friedhof Uengershausen;
       Eilentscheidung
Bgm. Hemmerich führte aus, dass die Kosten nicht auf die 
Haushaltsstelle für den Friedhof gebucht werden, sondern auf 
„Straßen“, „Wege“ und „Wasser“, da es sich um den Vorplatz 
des Friedhofes Uengershausen handelt. Die hauptsächliche 
Maßnahme war der Wasserschacht, der neue Armaturen und 
einen Systemtrenner bekommen hat sowie den erforderlichen 
Durchmesser und eine entsprechende Tiefe, so dass jemand 
hineinsteigen kann. In diesem Zuge wurden der Platz um den 
Wasserschacht und der Eingangsbereich des Friedhofes noch 
mitgemacht. Die Arbeiten hat die Fa. Schwarzkopf im Rahmen 
der festgelegten Preise des LV’s ausgeführt.
Die Auftragsvergabe zur Sanierung des Wasserschachtes so-
wie zur Sanierung des Vorplatzes am Friedhof Uengershausen 
nach Art. 37 Gemeindeordnung mit einer Auftragssumme von 
31.958,16 € wurde vom Marktgemeinderat zur Kenntnis genom-
men (§ 13 Abs. 1 Nr. 5 GeschO i.V.m. Art. 37 Abs. 3 Satz 2 GO).

16.  Herstellung einer barrierefreien Zuwegung zur Sanitär-
 einrichtung am Friedhof Reichenberg;
       Eilentscheidung
Bgm. Hemmerich führte aus, dass die Heckenneupflanzung, der 
barrierefreien Zugang zu dem Hintereingang sowie das Verset-
zen des Tores aus der Haushaltsstelle für den Friedhof heraus-
genommen wurden, genauso wie das Versetzen des Tores und 
die Absturzsicherung. Diese Kosten werden den Grünanlagen 
zugeordnet.
Die Auftragsvergabe zur Herstellung einer barrierefreien Zuwe-
gung inkl. der Neuanlage der Hecke für die Sanitäreinrichtung 
am Friedhof Reichenberg nach Art. 37 Gemeindeordnung mit 
einer Auftragssumme von 28.388,05 € wurde vom Marktgemein-
derat zur Kenntnis genommen (§ 13 Abs. 1 Nr. 5 GeschO i.V.m. 
Art. 37 Abs. 3 Satz 2 GO).
Ja 15  Nein 1

17. Informationen und Bekanntmachungen
Herr Zinn wies in Sachen Tennet/TransNet darauf hin, dass in 
verschiedenen Bereichen das Trassenfindungsverfahren abge-
schlossen ist. Im Bereich Würzburg und Fuchsstadt, Albertshau-
sen, Klingholz ist man in der Findung der Kilometertrasse. Im 
Moment ist ein 1 km breiter Korridor festgelegt, in welchem un-
tersucht und kartiert wird.
Herr Zinn informierte das Gremium darüber, dass alle Defibril-
latoren in sämtlichen Ortsteilen angebracht wurden, die zu Le-
bensrettungsmaßnahmen genutzt werden können. Die Geräte 
sind selbsterklärend. Bgm. Hemmerich ergänzte, dass man trotz-
dem darüber nachgedacht habe, eine Einweisung für Übungslei-
ter und Interessierte anzubieten.
Herr Zinn teilte mit, dass man im vergangenen Jahr einige Maß-
nahmen im Bereich „Wasser“ durchführen musste. Eines der ers-
ten Ergebnisse ist, dass man im November mit dem Wasserver-
lust im Ortsteil Fuchsstadt auf ein historisches Tief kam.
GR Wilhelm verwies darauf, dass in ca. 3 Monaten wieder eine 
ProBier-Wanderung in Fuchsstadt stattfinden wird, und dass 
man die Wege dort einmal abfährt und sich ein Bild über den 
Zustand macht.
Bgm. Hemmerich teilte mit, dass man den Zustand der Wirt-
schaftswege, unabhängig von der Veranstaltung, sowieso über-
prüfen wird.

Anzeige
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Öffnungszeiten des Rathauses
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 15.00 bis 18.00 Uhr

Ihr direkter Draht zum Markt Reichenberg
Telefon 09 31/60061-0, Telefax 0931/60061-19
Durchwahl Bürgerbüro: -10, Bauamt: -20, Kasse: -30,
Jugendpflege: -41, Geschäftsleitung: -51, Vorzimmer Bgm.: -62
E-Mail: markt.reichenberg@reichenberg.bayern.de
Internet: www.markt-reichenberg.de

Ansprechpartner
1. Bürgermeister
Stefan Hemmerich (Voranmeldung erforderlich)
Zimmer Nr. 5, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-0
E-Mail: stefan.hemmerich@reichenberg.bayern.de
Geschäftsleitung / Kämmerei
Alexander Kehr
Zimmer Nr. 6, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-51
E-Mail: alexander.kehr@reichenberg.bayern.de
Büro des Bürgermeisters /
Mitteilungsblatt (Redaktion, Privatanzeigen) / Trauerfälle
Ulrike Wagner
Zimmer Nr. 4, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-63
E-Mail: ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de
Bürgerbüro
Torsten von der Brelie
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-13
Bürgerbüro / Einwohnermelde- und Passamt
Katharina Wülk
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-14
E-Mail: katharina.wuelk@reichenberg.bayern.de
Bürgerbüro / Rentenangelegenheiten / Gewerberecht
Alexandra Oppelt
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-15
E-Mail: alexandra.oppelt@reichenberg.bayern.de
Bauamt / FBL
Roland Zinn
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-22
E-Mail: roland.zinn@reichenberg.bayern.de
Bauamt
Helmut Lutz
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-23
E-Mail: helmut.lutz@reichenberg.bayern.de
Bauamt / Bürgerbus / Friedhofsmanagement
Markus Binder
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-21
E-Mail: markus.binder@reichenberg.bayern.de
Bauamt / Verwaltung
N.N.
Gemeindekasse
Günter Erlenbach
Zimmer Nr. 7, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-31
E-Mail: guenter.erlenbach@reichenberg.bayern.de
Gemeindekasse / Mahnungen
Birgit Kern
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-32
E-Mail: birgit.kern@reichenberg.bayern.de

G E M E I N D E V E R W A L T U N G

Gemeindekasse / Steuern und Gebühren
Elena Hötger
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-34
E-Mail: elena.hoetger@reichenberg.bayern.de
Gemeindejugendpflege / Fachstelle Schulkindbetreuung
Julia Pietryga
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Telefon 09 31/60061-41, Mobil 0151/19532062
E-Mail: julia.pietryga@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Absprache
Bauhof
Bernd Fleischmann, Handy 0151/19532063 
E-Mail: bauhof@markt-reichenberg.de
Standesamt
Für die Bürger/innen des Marktes Reichenberg ist das Stan-
desamt der Stadt Würzburg zuständig: 
Standesamt Würzburg, Rückermainstraße 2, 97070 Würzburg, 
Tel. 0931/372421, Fax 0931/373421, E-Mail: standesamt@
stadt.wuerzburg.de, Internet: www.wuerzburg.de

Konto des Marktes Reichenberg
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE63 7905 0000 0380 1002 97, BIC: BYLADEMISWU

Mitteilungsblatt / Gewerbliche Anzeigen
PrintNet im Verlag Klaus Skupch
Telefon 09366/9806619, E-Mail: mb-reichenberg@web.de

Kindertagesstätten
Reichenberg, Tel. 09 31/60332, E-Mail: evkigarei@t-online.de
Lindflur, Telefon 0 9366/1416, E-Mail: mail@kita-lindflur.de
Waldkindergarten, Tel. 0151/19532070,
E-Mail: mail@waldkindergarten-schlupfwinkel.de

Schulen
Grundschule Reichenberg
Telefon 09 31/69381, Fax 0931/6677995 
E-Mail: schule@markt-reichenberg.de
Mittagsbetreuung bis 14:00 Uhr, Telefon 0151/1953069
Verlängerte Mittagsbetreuung, Telefon 0151/19532080
Mittelschule Würzburg-Heuchelhof
Telefon 09 31/600970 
E-Mail: mittelschule-heuchelhof@wuerzburg.de

Bücherei
Montag und Freitag 9.30 Uhr und Freitag, 17.00–18.00 Uhr,
Dienstag, 17.00–18.00 Uhr, Wolffskeelhalle
Während der Ferien ist die Bücherei geschlossen!

Senioren-Wohnanlage am Schlossberg
Am Haag 2, Tel. 0931/66079408

Ambulante Pflege der Diakonie Reichenberg
Bahnhofstraße 18, 97234 Reichenberg, Tel. 0931/66073308 
E-Mail: reichenberg.sst@diakonie-wuerzburg.de

Nachbarschaftshilfe
Tel. 0175/5315781
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Aus dem Rathaus
Kommunalwahlen am 15. März 2020
Am Sonntag, den 15. März 2020 findet die Wahl des Kreistags, 
Gemeinderats, des ersten Bürgermeisters und des Landrats 
statt.

1. Sitzungen des Gemeindewahlausschusses –
 jeweils im Sitzungssaal des Rathauses 

1.2 zur Feststellung des Ergebnisses der Bürgermeisterwahl
am Montag, den 16. März, um 18.30 Uhr

1.3 Feststellung des Ergebnisses der Gemeinderatswahl
am Donnerstag, den 26. März, um 18.30 Uhr

Die Sitzungen sind öffentlich.

2. Stimmabgabe

Jeder Wahlberechtigte hat 
für die Bürgermeisterwahl 1 Stimme
für die Landratswahl 1 Stimme
für die Gemeinderatswahl 16 Stimmen
für die Kreistagswahl 70 Stimmen

Bei der Gemeinderats- und Kreistagswahl können Sie jedem 
Bewerber bis zu drei Stimmen geben. Die Höchststimmenzahl 
(1, 16 oder 70) darf auf dem jeweiligen Stimmzettel nicht über-
schritten werden. Jede Veränderung oder Kennzeichnung des 
Stimmzettels sowie Anmerkungen oder Zusätze machen die 
Stimmabgabe ungültig.

Gewählt wird mit den amtlich hergestellten Stimmzetteln. Die 
bei der Gemeinderats- und Kreistagswahl aufgedruckten Strich-
codes dienen ausschließlich dazu, die elektronische Auszählung 
zu erleichtern.

Bei Briefwahl muss der Wahlbriefumschlag am Wahltag bis 18 
Uhr im Rathaus Reichenberg eingegangen sein.

3. Auszählung

Unmittelbar nach Schluss der Abstimmung um 18 Uhr werden in 
den Abstimmungsräumen die Bürgermeister- und Landratswahl 
ausgezählt. Anschließend ziehen alle Wahlvorstände zur elektro-
nischen Auswertung der Wahlergebnisse für die Gemeinderats- 
und Kreistagswahl in die Wolffskeelhalle nach Reichenberg um.

Bei einer eventuellen Bürgermeister- und/oder Landrats-Stich-
wahl am 29. März 2020 erfolgt die Auszählung wieder in den 
Abstimmungsräumen. Alle Auszählungen sind öffentlich, soweit 
der Zählvorgang dadurch nicht behindert wird.

4. Wahlbenachrichtigungen

Bringen Sie diese bitte mit ins Wahllokal. Sie erleichtern damit 
die Kennzeichnung der Stimmabgabe. Bewahren Sie diese dann 
auch für eine Stichwahl auf.

5. Briefwähler

bekommen bei einer evtl. Stichwahl die Briefwahlunterlagen au-
tomatisch zugeschickt.

6. Rathaus am 16. und 17. März 2020 nur eingeschränkt
 betriebsbereit

Am Montag und Dienstag sind die Bediensteten in der Verwal-
tung noch mit der Abwicklung der Kommunalwahlen befasst. 
Wir werden uns zwar bemühen, Sie auch an diesem Tag in ge-
wohnter Weise zu bedienen, längere Wartezeiten können jedoch 
nicht ausgeschlossen werden. Deshalb: Verschieben Sie Ihren 
Besuch, wenn Sie nicht unbedingt am 16. oder 17. März 2020 
unsere Dienste benötigen.

Zerstörung von Plakaten
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
leider müssen wir im Markt Reichenberg seit geraumer Zeit fest-
stellen, dass Plakate und deren Befestigung Ziel für Beschmie-
rungen, Wutattacken oder sinnloser Zerstörung sind. Dies pas-
siert nicht nur bei Wahlplakaten, sondern  auch bei Werbeflä-
chen, Theaterankündigungen oder Bekanntmachungen. Wir 
weisen darauf hin, dass diese Plakate und deren Befestigungen 
Eigentum des jeweiligen Werbers sind und eine Zerstörung straf-
rechtlich verfolgt werden kann. Wir bitten Sie daher, Beobachtun-
gen oben genannter Vergehen zur Anzeige zu bringen.

Gemeindeverwaltung Reichenberg

Bekanntmachung
6. Änderung der Benutzungsordnung für die verlängerte Mit-
tagsbetreuung des Marktes Reichenberg (VMB)

Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 18.02.2020 die 
6. Änderung der Benutzungsordnung für die verlängerte Mittags-
betreuung des Marktes Reichenberg (VMB) beschlossen.

Anzeigen
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Die 6. Änderung der Benutzungsordnung für die verlängerte Mit-
tagsbetreuung des Marktes Reichenberg (VMB) wird durch Nie-
derlegung im Rathaus amtlich bekannt gemacht. Sie liegt dort in 
Zimmer Nr. 6 ab 20. 02. 2020 zur Einsicht aus.

Die Gemeindekasse informiert  
Am 15.03.2019 sind zur Zahlung fällig:
– Gebührenabrechnung 2019 für Wasserverbrauch,
 Kanalbenutzung und Niederschlagswasser
Sofern Sie diese Gebühren noch nicht bezahlt haben, bitte 
schnellsten überweisen. Hatte sich bei Ihrer Abrechnung ein Gut-
haben ergeben, so werden wir den Betrag auf das uns bekannte 
Konto erstatten. Wir haben den Betrag nicht mit den künftigen 
Vorauszahlungen aufgerechnet. Sofern Sie uns kein SEPA Man-
dat (Abbuchungserlaubnis) erteilt haben, bitten wir um eine kurze 
Mitteilung wie wir das Guthaben verwenden sollen.
Bei einer Überweisung denken Sie bitte daran, Ihre Finanz- 
Adress-Nummer (FAD) anzugeben, damit wir Ihre Zahlung 
eindeutig zuordnen können. Vorteilhafter wäre jedoch die Ertei-
lung eines SEPA-Lastschriftmandates. Dieses gewährleistet den 
rechtzeitigen Zahlungseingang und trägt dazu bei, erheblichen 
Verwaltungsaufwand einzusparen.
Vordruck auf unser Homepage www.markt-reichenberg.de. Aus-
füllen und ausdrucken, unterschreiben und im Original  ins Rat-
haus bringen oder in den Briefkasten einwerfen.

Erlenbach, Kassenverwalter

Informationsabend Projekt boden:ständig
Sehr geehrte Landwirtinnen, Landwirte und Interessierte,
der Markt Reichenberg lädt zusammen mit dem Amt für Ländli-
che Entwicklung Unterfranken recht herzlich zu einem Informa-
tionsabend für die Aufnahme in das Projekt boden:ständig ein.
In einer offenen Runde stellt das ALE Unterfranken das Projekt 
vor. Hierbei soll auch Ihre Bereitschaft für das Verfahren erkundet 
werden.
Termin für die Auftaktveranstaltung ist der 17.03.2020, 17.00 Uhr 
in der Alten Schule Fuchsstadt.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Stefan Hemmerich, 1. Bürgermeister

Die Ergebnisse der Friedhofssanierungen präsentieren die 
„Jungs vom Bau“ in Bildern auf den Seiten 40 und 41.

Anzeigen
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Dr. med. Lena Reim und Dr. med. Verena Löwe,
        Reichenberg (0931/60560)
Dr. Adderson, Reichenberg (0931/69444)
Dr. Pfeiffer, Giebelstadt (09334/266)
Dr. Singer, Giebelstadt (09334/233)
Dr. Weiß, Bütthard (09336/444)
Dr. Zenkert, Kleinrinderfeld (09366/421)
Dr. Stein, Kleinrinderfeld (09366/421)
Gemeinschaftspraxis:
Dr. Zenkert, Dr. Stein, Dr. Holthoff (09366/99255)
Zahnarzt:
Thomas Eisenblätter, Reichenberg (0931/661165)

Ä R Z T E

Ä R Z T L I C H E R
B E R E I T S C H A F T S D I E N S T

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Telefon 116 117

(kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienstnummer)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. – Di. 18:00 – 08:00 Uhr
Di. – Mi.  18:00 – 08:00 Uhr
Mi. – Do. 13:00 – 08:00 Uhr
Do. – Fr.  18:00 – 08:00 Uhr
Fr. – Mo.  13:00 – 08:00 Uhr
Feiertagsregelung:
Vorabend des Feiertags 18:00 Uhr bis nachfolgender
Werktag 08:00 Uhr
Sofern Ihr Hausarzt / behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, 
vermittelt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Ver-
mittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Telefon: 116 117, 
einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschafts-
dienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschafts-
praxis in Würzburg

am Juliusspital – Tel. 0931/322833
Juliuspromenade 19 (Zugang über den Eingang Notaufnah-
me in der Koellikerstraße), 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.: 18:00 – 21:00 Uhr
Mi., Fr.: 16:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertag: 08:00 – 21:00 Uhr

Allgemeine Ärztliche Bereitschaftspraxis
in Ochsenfurt an der Main-Klinik –

Tel. 09331/9080
Am Greinberg 25, 97199 Ochsenfurt
Öffnungszeiten:
Sa., So., Feiertag: 09:00 – 18:00 Uhr
Nähere Informationen im Internet unter www.bereitschafts-
praxis-ochsenfurt.de

In lebensbedrohlichen Fällen rufen Sie bitte die
Rettungsleitstelle 112

A P O T H E K E N D I E N S T

Marien-Apotheke Tel. 0931 / 661030
Reichenberg, Würzburger Str. 5–7
Florian-Geyer-Apotheke Tel. 09334 / 99917
Giebelstadt, Marktplatz 11
St. Martin-Apotheke Tel. 09369 / 980280
Helmstadt, Würzburger Str. 3
Schloss-Apotheke Tel. 0931 / 662617
Würzburg-Rottenbauer, Würzburger Str. 3
Rathaus-Apotheke Tel. 09369 / 2755
Uettingen, Würzburger Str. 6
Tauber-Apotheke Tel. 09338 / 981824
Röttingen, Hauptstr. 31
Riemenschneider-Apotheke Tel. 09306 / 1224
Eisingen, Hauptstr. 19
Bavaria-Apotheke Tel. 0931 / 48444
Höchberg, Hauptstr. 34
Apotheke am Rosengarten Tel. 09306 / 3125
Kist, Am Rosengarten 22
Brunnen-Apotheke Tel. 0931 / 3043020
Waldbüttelbrunn, August-Bebel-Str. 55–59
St. Michaels-Apotheke Tel. 09366 / 6933
Kirchheim, Würzburger Str. 2
Apotheke Kleinrinderfeld Tel. 09366 / 9801103
Kleinrinderfeld, Jahnstr. 1

1

2

2

3

4

4

5

6

7

8

8

9
Täglicher Wechsel um 8:00 Uhr früh und endet am nächs-
ten Tag um die selbe Zeit. Für die Richtigkeit übernimmt die 
Gemeindeverwaltung keine Gewähr!

Fr. 13.03.2020 8
Sa. 14.03.2020 9
So. 15.03.2020 1
Mo. 16.03.2020 2
Di. 17.03.2020 3
Mi. 18.03.2020 4
Do. 19.03.2020 5
Fr. 20.03.2020 6
Sa. 21.03.2020 7
So. 22.03.2020 8
Mo. 23.03.2020 9
Di. 24.03.2020 1
Mi. 25.03.2020 2
Do. 26.03.2020 3
Fr. 27.03.2020 4
Sa. 28.03.2020 5
So. 29.03.2020 6
Mo. 30.03.2020 7
Di. 31.03.2020 8

Mi. 01.04.2020 9
Do. 02.04.2020 1
Fr. 03.04.2020 2
Sa. 04.04.2020 3
So. 05.04.2020 4
Mo. 06.04.2020 5
Di. 07.04.2020 6
Mi. 08.04.2020 7
Do. 09.04.2020 8
Fr. 10.04.2020 9
Sa. 11.04.2020 1
So. 12.04.2020 2
Mo. 13.04.2020 3
Di. 14.04.2020 4
Mi. 15.04.2020 5
Do. 16.04.2020 6
Fr. 17.04.2020 7
Sa. 18.04.2020 8
So. 19.04.2020 9

Anzeigen
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Gelber Sack
Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co. KG
Am Gries 1, 97348 Rödelsee, Hotline: 0800/8005682 oder 
Tel. 09323/938700, abfuhr-kt@knettenbrech-gurdulic.de 
Säcke bitte zubinden!!!

Das darf in den Gelben Sack:
– Alle Verkaufsverpackungen mit dem grünen Punkt
– Verpackungen aus Kunststoff (z.B. Folien, Becher oder
  geschäumte Verpackungen)
– Verpackungen aus Metall (z.B. Konserven und pfandfreie
  Getränkedosen
– Verpackungen aus Styropor
– Verpackungen aus Verbundstoffen (z.B. Tetrapack)

In den Gelben Sack darf NICHT:
(Beispiele, keine vollständige Liste)
Baustellenabfälle, Bioabfälle, Papier, Restmüll, Plastikspiel-
sachen (z.B. Bobby Car)

Bitte befüllen Sie die gelben Säcke ausschließlich mit den 
erlaubten Verpackungsmaterialien.

Nächstes Repair-Café
27. Juni 2020

Wertstoffhof Klingholz
Öffnungszeiten:
Dienstag   09.00–18.00 Uhr 
Mittwoch   07.00–12.00 Uhr 
Donnerstag   09.00–18.00 Uhr 
Freitag   09.00–18.00 Uhr 
Samstag   09.00–14.00 Uhr

Grüngutentsorgung
Grüngut und andere sperrige Gartenabfälle (bis zu fünf 
Kubikmeter) können im Wertstoffhof Klingholz kostenlos ent-
sorgt werden.
Von März bis April und von Oktober bis November wird vom 
Team Orange auf Abruf (schriftlicher Antrag) Grüngut (bis zu 
fünf Kubikmeter) kostenlos an der Gartentüre abgeholt.

Bauschuttdeponie Kirchheim
Team Orange, Telefon 09 31 / 61 56 400

Öffnungszeiten: 
Montag   09.00–12.00 Uhr 
Mittwoch   09.00–12.00 Uhr 
Freitag   09.00–12.00 Uhr

A B F A L L - B E S E I T I G U N G

Straßenkehricht
... gehört nicht in die Wasser-
abläufe und in die Kanalisation

Altbatterien-Annahmestellen
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Schöpf, Dorfstraße
Lindflur Nähe Bolzplatz
Reichenberg Rathaus, Edeka-Spiegel,
 Gemeindebibliothek
Uengershausen Dorfladen, Uengershauser Straße
Wertstoffhof Klingholz

Die Glas-Container findet man in
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Am Lerchenberg
Lindflur Nähe Bolzplatz
Reichenberg Bahnhofstraße 52, Unterer Weinberg,
 Am Sportgelände / Tennisplatz
Uengershausen Birkenweg

Altkleider-Container befindet sich in
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Am Lerchenberg
Lindflur Nähe Bolzplatz
Reichenberg Am Sportgelände / Tennisplatz,
 Unterer Weinberg (Spielplatz)
Uengershausen Birkenweg – Parkplatz Mehrzweckhalle

Einwurfzeiten bitte beachten:
Montag bis Samstag von 07.00 bis 19.00 Uhr
SONN- UND FEIERTAGS NIE !!!

Nächste Altpapiersammlung: 23. Mai 2020

Fragen zur Abfallentsorgung
Team Orange, Tel. 0931/6156400

Die Mülltonnen und gelben Säcke sind erst an den Abfuhr-
tagen (bis 6.00 Uhr) bereit zu stellen, frühestens jedoch am 
Abend vorher. Nach der Leerung sollten die Tonnen, soweit 
möglich, unverzüglich – jedoch auf jeden Fall am Abfuhrtag 
– wieder an ihren gewohnten Standort auf dem Grundstück 
zurück verbracht werden.

Restmüll-/Biotonne / Blaue Tonne
Abfuhr: Kommunalunternehmen Team Orange –
Kunden-Center, Am Güßgraben 9, 97209 Veitshöchheim, 
Tel. 0931/6156400

Anzeigen
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Kindergarten - Schule - Bücherei
Aus der evang. Kita Reichenberg
  Sag es mir
        und ich werde es vergessen
  Zeige es mir
        und ich werde es vielleicht behalten
  Lass es mich tun
        und ich werde es können
     Konfuzius

Seit nunmehr 2 Jahren basiert die Bildungsarbeit in der Kita Rei-
chenberg auf dem offenen Handlungskonzept. Angeregt durch 
Reformpädagogen wie Maria Montessori, Janusz Korczak und 
Jean Piaget, die ihre Schwerpunkte auf Eigenständigkeit und 
Selbstorganisation der Kinder legten, entschieden sich schon 
vor einigen Jahren immer mehr Elementarpädagogen für dieses 
Handlungskonzept.

So haben auch wir uns für einen pädagogischen Leitfaden ent-
schieden, der unserer Meinung nach den jeweiligen Entwick-
lungsbedürfnissen der Kinder Rechnung trägt. In der Praxis heißt 
das, dass wir von den herkömmlichen geschlossenen Stamm-
gruppen Abstand nehmen: in der Kita können sich unsere Kinder 
nicht nur täglich für Bildungsräume nach ihren situativen Interes-
sen heraus entscheiden, sondern sie wählen auch Spielgruppen 
und Spielpartner aus der ganzen Einrichtung aus – auch, wenn 
gewünscht, aus den Krippengruppen!

So können sich die Kinder während der freien Spielzeit überle-
gen, wo sie spielen möchten. Auch unsere Allerjüngsten in der 
Krippengruppen können an diesem offenen Konzept teilhaben: 
ist das Interesse an den Angeboten in der Kita vorhanden können 
sich die Kleinsten – natürlich mit Begleitung ihrer Pädagoginnen 
– an den Aktionen des Kindergartens beteiligen.

Anzeigen
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hört das morgendliche Ankommen. Es ist einer der elemen-
tarsten Punkte in der Gestaltung des Vormittages. „Hallo Sonja, 
schön, dass du da bist! Du hast ja heute ein besonders hübsches 
Spängchen im Haar.“ Jeder freut sich über eine freundliche, zu-
gewandte Begrüßung. Persönliche Kontaktaufnahme, Blickkon-
takt und, wenn gewünscht, Körperkontakt sind dabei das A und 
O.  „Ich werde erwartet!“ und „Ich werde gesehen!“ sind wichtige 
Bestandteile, damit sich das Kind wohl, sicher und willkommen 
fühlt und sich auf den neuen Krippentag einlassen kann. Und 
auch die Eltern brauchen das sichere Gefühl, dass ihr Kind in 
guten Händen ist und es ihm gut gehen wird. Schließlich ist das 
morgendliche Ankommen ein täglich neuer Prozess des Loslas-
sens seitens der Eltern.

Wir legen dabei besonderes Augenmerk auf die jeweilige Be-
findlichkeit des Kindes – die Kinder kommen nicht immer in der 
gleichen Stimmung oder Situation an – und auf dessen Indivi-
dualität. Ein kurzer Austausch mit den Eltern über die jeweilige 
Befindlichkeit des Kindes – Hat es schlecht geschlafen? Ist es 
auf dem Herweg hingefallen und hat sich dabei sehr wehgetan? 
Ist die Oma daheim zu Besuch? etc. – ist hier hilfreich, damit wir 
Pädagoginnen das Verhalten des Kindes am Vormittag besser 
einschätzen können.

Auch braucht nicht jedes Kind beim Ankommen dasselbe. Für 
manches Kind ist z.B. ein sogenanntes Übergangsobjekt in Form 
eines Kuscheltieres, Spielzeugs (z.B. der geliebte Laster) oder 
Schnullers wichtig. Was braucht dieses Kind in dieser Situation?

Nicht jedes Kind läuft einfach rein und fängt an zu spielen. 
Manches unserer Kinder möchte an der Türe abgeholt werden 
– entweder vom Arm der Mutter auf den Arm der Erzieherin 
übergeben oder am Boden auf Augenhöhe willkommen gehei-
ßen werden. Für andere wiederum ist es besser selbstständig 
und autonom in den Raum gehen zu können. Wir schauen hin, 
was dem Kind jetzt gut tut und was ihm den Einstieg in den Krip-
pentag erleichtert. Braucht es erst ein bisschen Körperkontakt? 
Möchte es erst mal in Ruhe ankommen und mit der Pädagogin 
ein Buch anschauen? Möchte es erst auf dem Schoss der Erzie-
herin sitzen und vielleicht die anderen Kinder, die schon da sind, 
beobachten? „Schau! Tim ist schon da, er sitzt in der Bauecke 
und spielt mit den Legosteinen“, oder „Der Frühstückstisch ist 
schon gedeckt, wenn du Hunger hast kannst du auch etwas es-
sen.“. Vielleicht muss es aber auch ins Spiel begleitet werden? 
„Komm wir gehen in die Bauecke und bauen zusammen einen 
Stall für die Tiere!“ oder „Schau doch mal was Tina und Eva in der 
Puppenecke machen!“. Diese sprachliche Begleitung kann die 
Brücke bauen zwischen dem Zuhause und der Krippe.

Für unser offenes, partizipatives Arbeiten ist es uns besonders 
wichtig, dass die Kinder selbst mit entscheiden können, was in 
dieser Situation das Richtige für sie ist und vor allem wo, was 
und mit wem sie spielen bzw. ob sie überhaupt etwas machen 
möchten. So gehen manche Wechselkinder schon direkt beim 
morgendlichen Ankommen in den Kindergarten, andere wollen 
vielleicht in einem anderen Bildungs- und Erfahrungsraum spie-
len oder sie entscheiden sich gleich mit am Frühstückstisch zu 
sitzen und etwas zu essen.

Dadurch spüren die Kinder, dass wir sie in ihren Bedürfnissen 
ernst nehmen. Sie fühlen sich sicher, gut aufgehoben und kön-
nen den Tag bei uns in der Krippe gut starten.

Neben den pädagogischen Inhalten in diesem Beitrag wollen wir 
nicht vergessen uns zu bedanken:

Ein herzliches Dankeschön gilt den Anwohnern der Malzstraße, 
der Bahnhofstraße und der Familie Spiegel, die uns bei unserem 
traditionellen Faschingsumzug zugejubelt und für Faschings-
stimmung gesorgt haben.

Bei allen Helfern und besonders bei unserem Elternbeirat bedan-
ken wir uns recht herzlich für Ihren Einsatz und ihr Engagement 
beim Frühjahrskleidermarkt in der Wolffskeelhalle. Die Einnah-
men kommen wieder den Kindern zugute.

Es grüßt Sie herzlichst      Ihr Team der evang. Kita Reichenberg

Unsere evang. Kita Reichenberg sucht

eine/n Berufspraktikant/in
zum

1. September 2020
In unserer Einrichtung betreuen wir Kinder im Alter von

1 bis 6 Jahren.
Schwerpunkt unserer Bildungs- und Erziehungsarbeit: 

Partizipation im teiloffenen Handlungskonzept

Wir sind ein aufgeschlossenes Team und freuen uns über 
aussagekräftige Bewerbungen!

Evang. Kita Reichenberg 
z.Hd. Nina Lippenberger (stellvertr. Leitung),

Malzstraße 18, 97234 Reichenberg 
E-Mail: kita.reichenberg@elkb.de 

Telefonische Auskunft unter: 0931 / 60332

So entscheiden sich unsere Kinder eigenständig, ob sie sich im 
Forscherlabor – mit mathematischen Schwerpunkten, in der 
Sprachwerkstatt – Lesen und Schreiben, im Atelier – mit Kunst 
und Gestaltung, im Theater – mit Kostümen und Darstellung auf-
halten wollen oder im Bistro frühstücken möchten – oder, ob sie 
Lust auf Bewegung im Turnraum haben.

Seitdem unsere pädagogische Arbeit auf dem offenen Hand-
lungskonzept basiert merken wir, dass Spielfreude, Engagement 
und Wissensdurst der Kinder merklich zugenommen haben.

Offen zu arbeiten bedeutet aber auch, alle wichtigen Inhalte und 
Entscheidungen gemeinsam mit den Kindern zu treffen. So ha-
ben sie die Möglichkeit zu einer demokratischen Teilhabe und 
lernen aktiv und eigenständig Bildungskonzepte zu entwickeln.

Natürlich kann dieses Konzept nur Früchte tragen, wenn es mit 
einer festen Struktur allen – Kindern, Team und Eltern – Sicher-
heit verspricht.

So wissen alle, 
– dass der erste wichtige Schritt die morgendliche „Anmeldung“ 

bei einer der Bezugspädagoginnen ist
– dass der gemeinsame tägliche Morgenkreis Gelegenheit bie-

tet,  sich über die Tagesplanung zu informieren
– dass sich die Bezugskinder und ihre Erzieherin oft und regel-

mäßig zu gezielten Angeboten treffen

Dieser feste „geschlossene“ Rahmen ist unabdingbar bei einem 
Konzept, das allen sehr viel Offenheit und Selbständigkeit er-
möglicht.

Auf welchen Säulen – Projektarbeit, visuelle Infowand, Bezugs-
gruppenarbeit, Bildungsräume, Mitbeteiligung und Wertschät-
zung – diese Struktur steht, möchten wir Ihnen in den nächsten 
Monaten näher beschreiben.

Pädagogische Angebote und Projekte können wir als „Sahne-
häubchen“ unserer pädagogischen Arbeit bezeichnen. Beson-
ders wichtig für die Entwicklung der Kinder ist allerdings der 
pädagogische Alltag als Basis und damit ein achtsamer bezie-
hungsvoller Umgang mit dem einzelnen Kind in den alltäglichen 
Situationen.

Bereits in dieser Ausgabe gehen wir näher auf die Ankommenssi-
tuation im offenen Handlungskonzept in unserer Krippe ein:

Zu den wichtigsten alltäglich wiederkehrenden Situationen ge-
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Neues aus der Kita Lindflur
Ich möchte mal wer anders sein,
dieses Motto kommt den Kindern in der Faschingszeit entgegen. 
Fasching, das heißt sich vor der Fastenzeit noch einmal austo-
ben.
In der Woche vor Fasching konnten die Kinder verkleidet kom-
men. Viele hatten genaue Vorstellungen als was sie sich ver-
kleiden. Bei den Jungs waren vorwiegend Kostüme gefragt, die 
Stärke und Mut vermittelten. Die Mädchen verwandelten sich in 
Schneeköniginnen und Prinzessinen.
Unsere Faschingswoche war geprägt von viel Musik. Die Fa-
schingslieder „ Der Cowboy Jim“ und „Trat ich heute vor die Türe“ 
waren die beliebtesten Faschingshits. Sie wurden den ganzen 
Tag gesungen. Natürlich durfte eine Disco mit vielen lustigen Lie-
dern nicht fehlen. Unsere Aula verwandelte sich in einen bunt 
geschmückten Tanzsaal.
Zum Thema Fasching starteten wir eine Umfrage. Auf die Frage; 
„Was fällt dir zu Fasching ein?“ kamen von den Kindern Antwor-
ten, wie:
– Fasching ist ein Fest der Freude!
– Da ist Discoparty.
– Mir ist an Fasching aufgefallen, dass man sich da die Ta-

schen voll machen kann.
– An Fasching ist cool, weil da kann man viele Witze machen, 

mehr als sonst.
– Das da früher die Menschen an böse Geister geglaubt haben 

und dann die mit Kostümen verjagt haben.
Die Eltern und Besucher konnten diese an unserer bunt gestal-
teten Dekowand lesen.
Gruppenübergreifende Bastelarbeiten begeisterten die Kinder. 
Fantasievoll bemaltete und beklebte Masken verwandelten die 
Kinder in Fantasiewesen. Mit strahlenden Gesichtern wurden die 
Masken mit nach Hause genommen. Die Gruppenräume wurden 
mit selbst gebastelten Girlanden geschmückt.
Jetzt ist die tolle und lustige Zeit für die Kinder vorbei. Der Alltag 
hat uns wieder. Doch uns wird es nicht langweilig werden, denn 
den Kinder fällt stets etwas ein, das sie erkunden und entdecken 
wollen.                                                         Ihr Kita-Team Lindflur

Neues aus der Grundschule Reichenberg
„Aufgepasst mit ADACUS“

Wie bereits berichtet, nahmen unsere beiden zweiten Klassen 
am 5. Februar an einem Verkehrssicherheitsprogramm der ADAC 
Stiftung teil. Hier noch einige Fotos der gelungenen Aktion:

Anzeigen
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Radfahrausbildung

In den letzten beiden Wochen vor den Faschingsferien absolvier-
ten wir Viertklässler*innen unsere Radfahrausbildung. Zunächst 
stand die Theorie auf dem Programm und wir lernten im Unter-
richt, was man als Radfahrer*in im Straßenverkehr beachten 
muss. Anschließend bauten wir mit den beiden Verkehrspolizis-
ten Herrn Amon und Herrn Hellmann in der Wolffskeelhalle einen 
ziemlich anspruchsvollen Radfahr-Parcours auf. Diesen liefen 
wir zunächst ab und besprachen alle wichtigen Verkehrszeichen 
und Verkehrsregeln bevor wir ihn mit den Rädern abfuhren. Am 
19. Februar fand die Überreichung der Wimpel und Urkunden 
statt. Bei unserem gemeinsamen Fahrradausflug nach Lindflur 
im Juli können wir unser Können noch einmal im realen Stra-
ßenverkehr unter Beweis stellen. Herr Hellmann und Herr Amon 
werden uns dabei begleiten.

Faschingsfeier

Am Freitag vor den Faschingsferien war es wieder soweit: Ein 
buntes Völkchen machte das Schulhaus unsicher und so man-
ches Kind war kaum wiederzuerkennen.

Nach der ersten Pause traf sich die Schulgemeinschaft in der mit 
Zuschauern gut gefüllten Wolffskeelhalle zur gemeinsamen Fa-
schingsfeier. Manche Klassen waren aufgrund einer Krankheits-
welle etwas kleiner, doch dies tat der fröhlichen Stimmung keinen 
Abbruch. Eröffnet wurde mit einem munteren Pferdchentanz der 
Klasse 1a. Weiter ging es mit der 4b, die das Lied „Barbie Girl“ 
schwungvoll gestaltete und beim Ententanz die ganze Halle zum 
Mittun aufforderte. Es folgten ein ideenreicher Huttanz (2a), flot-
te Sambarhythmen (3a) und ein hübscher Tanz mit Flötenspiel 
(1a). Bei dem Gedicht „Wer andern eine Grube gräbt“ (2b) muss-
ten alle schmunzeln. Die Klasse 3b hatte das fetzige englische 
Lied „Hey, hey, hey“ und die 4a das lustige Rap-Huhn einstudiert. 

Eine akrobatische Turnshow der Klasse 4b ließ alle staunen. Im 
Anschluss daran gestalteten einige Kinder des „Uengershäuser 
Kinderballetts“ wieder eine tolle, abwechslungsreiche Tanzein-
lage. Den Abschluss bildete diesmal eine Polonaise durch die 
ganze Halle. Alle hatten Spaß an der gelungenen Feier. Helau!

Elisabeth Gahn & das Team der Grundschule Reichenberg

Vor-Fasching bei der Mittagsbetreuung
Buntes Treiben beherrschte wieder die Räume der Mittagsbe-
treuung in Reichenberg zur Vor-Faschingszeit. Aber um den 
Winter endgültig auszutreiben braucht es bekanntlich nicht nur 
die passende Verkleidung, sondern auch ein wenig Krach. Und 
so konnten wir unsere selbstgebastelten Instrumente passend 
einsetzen. Begonnen zu basteln hatten wir bereits im alten Jahr, 
aber endgültig fertig und verziert waren diese schließlich im 
neuen Jahr. So entstanden ein „Regenmacher“, verschiedene 
Rasseln, sowie ein „Gummistiefel- Bass“ und ein „Gummistie-
fel Schlagzeug“. Nicht nur das Herstellen bereitete den Kindern 
Freude, auch waren die Instrumente in ihrer Kombination bereits 
für eine kleines Zusammenspiel geeignet.

Es sei noch darauf hingewiesen, dass am „Tag der offenen Tür“, 
am 25.03 2020, die Kinder bereits für das Schuljahr 2020/2021 
angemeldet werden können.

Für die Mittagsbetreuung                                    Heike Strohbach

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer
Auftragsvergabe und bei Ihren Einkäufen die

Inserenten unseres Mitteilungsblattes.
Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass es in

dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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Jugendarbeit/Schulkindbetreuung
Schulkindbetreuung
Schulkindbetreuung bis 14:00 Uhr
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 11:15 Uhr bis 14:00 Uhr
Ansprechpartnerin: Heike Strohbach
Telefon: 0151–19532069
Email: schule@markt-reichenberg.de

Verlängerte Schulkindbetreuung
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag von 11:00 Uhr bis 16:15 
Uhr, Freitag von 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr.
Ansprechpartnerin: Karin Moritz
Telefon: 0151–19532080
Email: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de

Tag der offenen Tür 2020
Wie auch im letzten Jahr wird es auch in diesem Frühjahr am Tag 
der Schuleinschreibung wieder die Möglichkeit geben, sich die 
Räumlichkeiten der Mittagsbetreuungen an der Wolffskeelhalle 
anzusehen.
Wir freuen uns am Mittwoch, 25.03.2020 ab 16:00 Uhr alle inte-
ressierten Eltern und Kinder in der verkürzten und der verlänger-
ten Mittagsbetreuung begrüßen zu dürfen!

Öffnungszeiten JUZ Reichenberg:

Kinder- und Jugendarbeit
Öffnung der Jugendzentren
Die Öffnung der Jugendzentren wird momentan durch das Team 
der Jugendpflege sichergestellt. Linda, Michi, Helene und Demet 
sind abwechselnd für euch in den Jugendzentren da. Wer an 
welchem Tag da ist, erfahrt ihr über Whats App.
Traut euch und schaut doch einfach mal vorbei! Das Team der 
Jugendpflege freut sich über euren Besuch!

JUZ for Kids
Bald geht es auch im JUZ for Kids wieder weiter! Sobald die 
Elternzeitvertretung eingestellt ist, wird auch in Zukunft immer 
am Donnerstag zwischen 16:00 und 18:00 Uhr das JUZ for 
Kids für alle Kinder ab 6 Jahren seine Türen öffnen! Spannende 
neue Aktivitäten und auch Klassiker der letzten Monate werden 
angeboten! News und Infos hierzu bekommt Ihr/Sie direkt auf’s 
Handy!
Schicke hierfür einmalig eine WhatsApp Nachricht mit dem Inhalt 
„JUZ for Kids“ an folgende Nummer +49(0)151 19532062 und 
speichere diese in deinen Kontakten. Wenn du keine News mehr 
erhalten willst, schicke uns einfach eine Nachricht mit „STOP“.
Ein kostenloser Service der Jugendpflege Markt Reichenberg.
Informationen zum Datenschutz finden Sie auf der Homepage 
des Marktes Reichenberg (www.markt-reichenberg.de) unter der 
Rubrik „Bürgerservice/Datenschutz (DSGVO)“.

Ferienspielplatz 2020
Neuigkeiten und Informationen sowie Termin des diesjährigen 
Ferienspielplatz folgen in Kürze an dieser Stelle!
Du bist zu alt für den Ferienspielplatz und kannst einfach 
nicht genug bekommen…?
… werde Co-Betreuer beim Ferienspielplatz.
In diesem Jahr hast du die Möglichkeit als Co-Betreuer ein Teil 
des Betreuerteams zu sein und uns bei unserer Arbeit und beim 
Hüttenbau  zu unterstützen! Deine Arbeit als Co-Betreuer um-
fasst die Mitarbeit beim Bau der Hütten, Unterstützung an der 
Verbandsstation, Mithilfe bei Angeboten und Workshops, sowie 
Sportangeboten. Um Co-Betreuer zu werden musst du  nicht 
zwingend die ganzen drei Wochen Zeit haben. Da der Aufga-
benschwerpunkt für dich die Unterstützung beim Hüttenbau sein 
wird, solltest du jedoch in der ersten Woche auf jeden Fall dabei 
sein können.
Um Co-Betreuer zu werden, schicke einfach bis spätestens 
01.07.2020 eine kurze Email mit deiner Bewerbung und Kon-
taktdaten an jugendpflege@reichenberg.bayern.de oder eine 
Whats App Nachricht an 0151-19532062.
Zur Schulung und Einweisung aller Co-Betreuer wird es insge-
samt zwei Vorbereitungstreffen in Reichenberg geben. Selbst-
verständlich erhalten alle Co-Betreuer nach dem Ferienspielplatz 
eine Bescheinigung über die Mitarbeit sowie ein kleines Danke-
schön ;-)

Anzeigen
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Änderung im Gottesdienstplan für Reichenberg
ab Januar 2020:
Liebe Gemeindeglieder,
im Rahmen der Vertretung der Pfarrstelle Geroldshausen hält 
Pfarrer Penßel dort am 1. Sonntag im Monat den Gottesdienst. 
Daher entfällt bis auf weiteres der Gottesdienst am 1. Sonn-
tag im Monat in Reichenberg. Ausgenommen hiervon sind die 
Gottesdienste an Feiertagen. Die Feier des Hl. Abendmahles 
wird auf den 3. Sonntag im Monat verlegt. Die Gottesdienstzei-
ten in Uengershausen verändern sich hingegen nicht.

        Beichtgottesdienst mit Abendmahl
        für Senioren
        Sonntag, 29. März, 14.00 Uhr
        Evang. Gemeindehaus Reichenberg

Herzliche Einladung zum ökumenischen Kreuzweg
am Dienstag, den 7. April um 19.00 Uhr
in der kath. Kirche in Reichenberg.

Die Konfirmation feiern am Weißen Sonntag, 19. April,
um 09.30 Uhr in der Evang. Kirche Reichenberg:
 –  Sina Engelhardt
 –  David Friedrich-Axt
 –  Maja Oeckler
 –  Jule Krüger
 –  Alice Stüfen

Veranstaltungen
in Reichenberg: 
16.03. 20.00 Kirchenvorstandssitzung 
23.03 20.00 Kirchenchorprobe
27.03. 19.30 „Zum guten Schluss“ – Eine halbe Stunde
  stimmungsvoller  Musik – einfach so, umsonst.
  Eine besondere Zeit zum Durchatmen, Still wer-
  den, Nachdenken, eine Zeit abzuschließen und
  neu zu beginnen, innezuhalten im Lauf der Zeit.
06.04. 20.00 Kirchenchorprobe
12.04. 20.00 Kirchenchorprobe
16.04. 19.00 Frauentreff im Gemeindehaus

Regelmäßige Veranstaltungen
im Gemeindehaus Reichenberg:
(nicht während der Schulferien!)
Kirchenchor: Mo., 20.00 Uhr: 14tägig
Altenclub (AWO): Di., 13.00–18.00 Uhr
Orth. Gymnastik: Di., 19.00 Uhr, mit Regine Endres
Orth. Gymnastik: Do., 9.00 Uhr, mit Regine Endres
Krabbelgruppe: Do., 10.00–11.15 Uhr
Offener Frauentreff: Jeden 3. Donnerstag im Monat, 20.00 Uhr
Posaunenchor: Fr., 17.00 Uhr, Ansprechpartner: Christian
Schlötzer

Monatsspruch März:
Jesus Christus spricht: Wachet!                              (Lukas 13,37)

Pfarramt: Bahnhofstr. 40
Telefon: 0931/69969
Telefax: 0931/9917628
Pfarrer Matthias Penßel
Büro: Sekretärin Diana Hiller
Bürozeiten:
Montag und Freitag 8.00–11.00 Uhr
Dienstag   8.00–11.45 Uhr
e-mail: pfarramt.reichenberg@elkb.de
Internet: www.evangelisch-in-reichenberg.de
Kirche und Gemeindehaus Reichenberg:
Kirchgasse 7, Tel. 0931/662982
Kirche Uengershausen: Uengershauser Straße 44
Gemeinsame Bankverbindung:
Konto: IBAN: DE22 5206 0410 0005 3794 23
BIC: GENODEF1EK1 (Evangelische Kreditgenossenschaft eG)
Wir bitten Sie, bei Überweisungen genau anzugeben, welcher 
Kirchengemeinde das Geld zukommen soll. Tragen Sie deshalb 
bitte unter „Empfänger“ je nachdem ein: „KG Uengershausen“ 
oder „KG Reichenberg“.
Evang. Kindergarten: Malzstr. 18, Leitung: Anke Reichhard,
Tel. 09 31/60332, E-Mail: evkigarei@t-online.de,
Internet: www.kita-reichenberg.de
Diakonieverein (für Markt Reichenberg und Geroldshausen; Mit-
gliedsspende 15.– Euro/Jahr)
Konto: IBAN: DE59 7909 0000 0001 3346 54
BIC: GENODEF1WU1 (VR-Bank)
Sozialstation: Bahnhofstraße 18, Tel. 0931/66073308

Unsere Gottesdienste:
Datum Zeit Ort Predigt
15.03. 10.00 Reichenberg Prädin. Kaufhold
22.03. 09.00 Reichenberg Pfrin. Landgraf
 10.00 Uengershausen (A)
29.03. 10.00 Reichenberg Pfr. Penßel
 14.00 Reichenberg (B, A)
05.04. 10.00 Uengershausen Pfr. Penßel
  (Konfirmanden-
  vorstellung)
07.04. 19.00 kath. Kirche L. Heinrich,
  ökumen. Kreuzweg Pfr. Penßel
10.04. 10.00 Reichenberg (A) Pfr. Penßel
(Karfreitag) 14.00 Uengershausen (A)
12.04. 05.30 Reichenberg (A) Pfr. Penßel
(Ostersonntag) 10.00 Reichenberg Pfr. Penßel
13.04. 10.00 Uengershausen Pfr. Penßel
(Ostermontag)
19.04. 09.30 Reichenberg (A) Pfr. Penßel
  (Konfirmation)
26.04. 09.00 Reichenberg Pfr. Penßel
 10.00 Uengershausen
A = mit Hl. Abendmahl; B = mit Beichte; KiGo = mit Kinder-
gottesdienst; FamGD = Familiengottesdienst; Präd. = Prädikant; 
Prädin. = Prädikantin; Lekt. = Lektor; Lektin. = Lektorin

Kirchliche Mitteilungen

Anzeige
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in der Mehrzweckhalle Uengershausen:
Posaunenchor: Do., 20.00 Uhr, Ansprechpartner: Stefan Koh-
mann
Frauenfrühstück: Jeden 1. Dienstag im Monat um 8.30 Uhr, An-
sprechpartnerin: Lisbeth Schober
Frühschoppen: Jeden 4. Sonntag im Monat nach dem Gottes-
dienst

 Kinderkirchenvormittag in Reichenberg
 (jeweils von 9.30 bis 12.00 Uhr im Gemeinde-
 haus):
 –  21. März
 –  04. April
 

Liebe Angehörige des Konfirmationsjahrgangs 1970,
in diesem Jahr ist es 50 Jahre her, dass Sie konfirmiert wurden. 
Deshalb sind Sie herzlich eingeladen zu einem Gottesdienst an-
lässlich Ihrer Goldenen Konfirmation am Sonntag, den 10. 
Mai um 10.00 Uhr in Reichenberg.
Falls Sie daran teilnehmen möchten, melden Sie sich bitte bis 
zum 31. März im Pfarramt Reichenberg.
Falls Sie noch Kontakt zu ehemaligen Mitkonfirmandinnen und 
Mitkonfirmanden haben, sprechen Sie sie doch bitte auf diesen 
Gottesdienst an und bitten Sie sie, sich ebenfalls bei uns zu mel-
den. Herzlichen Dank!                       Ihr Pfarrer Matthias Penßel

 Nächster Termin:
 16. April: 
 Hängewindlichter aus Makramee
 (bitte leeres Gurken- oder Einmachglas
 mitbringen; Unkostenbeitrag erbeten)

 Diakonieverein Markt Reichenberg
 Helfen Sie uns, damit wir helfen können! 
 Mit Ihrem Unterstützungsbeitrag von 15,00 € 
 im Jahr helfen Sie unserer Sozialstation …
 ... eine fachkompetente Pflege und Betreuung
 in den Kirchengemeinden im Markt Reichen-
berg zu organisieren,
... unsere pflegebedürftigen und kranken Gemeindemitglieder 
mit notwendigen Hilfsmitteln auszustatten, 
… dafür zu sorgen, dass unsere Pflegekräfte mehr Zeit für Ihre 
Patienten haben, damit die Zwischenmenschlichkeit und Seel-
sorge nicht zu kurz kommt.

Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrem Pfarramt.

Lust auf Posaunenchor?

Informationsstand beim Ostermarkt
am 22. März im evang. Gemeindehaus

Liebe Gemeindeglieder,
Haben Sie schon mal mit dem Gedanken
gespielt, ein Blechblasinstrument zu lernen?

Der Posaunenchor Reichenberg informiert
Sie am Ostermarkt im evang. Gemeindehaus
über die Möglichkeiten der Blechbläserausbil-
dung. Probieren Sie gerne auch mal einige Instru-
mente aus.

Interessierte aller Altersstufen sind herzlich willkommen!

Zuletzt noch ein Tipp:

Besuchen Sie doch einmal die Internetseite unserer beiden Kir-
chengemeinden unter: www.evangelisch-in-reichenberg.de
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Spendenkonten unserer Gemeinden 
Albertshausen
Kto. Nr.  380100453, BLZ 79050000,
IBAN DE 22 790 500 00 0380100453
Lindflur
Kto. Nr. 47281167, BLZ 79050000,
IBAN DE 04 790 500 00 0047281167 
Fuchsstadt
Kto. Nr.  47281175, BLZ 79050000,
IBAN DE 79 790 500 00 0047281175

Ansprechpartnerin für das Gemeindehaus Albertshausen
Bei Feierlichkeiten (Geburtstag, Jubiläum, Konfirmation / Kom-
munion, Beerdigungskaffee usw.) können sie das Gemeindehaus 
über Frau Schubert buchen: Telefonnummer: 09366 / 4090004 
(gerne auch auf den Anrufbeantworter sprechen).

KonfirmandInnen 2020
Am Weißen Sonntag, den 19.04.20, werden in unseren Gemein-
den konfirmiert:
Aus Albertshausen: Felix Bumm, Pascal Hüttner, Noel Lan-
deck, Lukas Meyer, Leonie Ratzke, Lea Schedlbauer
Aus Fuchsstadt: Anna Sengfelder, Julian Trunk
Aus Lindflur: Jonas Hirt 

Chancen für alle – Frühjahrs-
sammlung der Diakonie
von 23.3.–29.3.2020

Geben Sie Jugendlichen, jungen 
Erwachsenen, älteren Menschen 
und Menschen mit einer Flucht-
geschichte die Chance, sich be-
ruflich zu qualifizieren und bes-
ser in den ersten Arbeitsmarkt zu 
integrieren. Sie unterstützen mit 
Ihrer Spende unsere Hilfen für 
Langzeitarbeitslose sowie alle 
anderen Angebote der Diakonie 
in Bayern. Herzlichen Dank! 

20% der Spenden an die Kirchen-
gemeinden können in der Kirchengemeinde zur Förderung der 
diakonischen Arbeit vor Ort verbleiben.

45% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben direkt im 
Dekanatsbezirk zur Förderung der diakonischen Arbeit vor Ort.

35% der Spenden an die Kirchengemeinden werden vom Dia-
konischen Werk Bayern für die Projektförderung in ganz Bayern 
eingesetzt. Hiervon wird auch das Info- und Werbematerial fi-
nanziert.

Evang.-Luth. Kirchen-
gemeinde Albertshausen,
Fuchsstadt und Lindflur
Pfarrerin: Heidi Landgraf
Pfarramtssekretärin: Silke Theimer
Öffnungszeiten: Do. 14 h – 18 h
Tel.: 09366/6112
Fax: 09366/980807

Ihre Kirchengemeinden laden Sie herzlich ein: 
Hauskreise: Fr., 20.00 h; So., 19.30 h und Mo., 20.00 h, Di., 
20.00 h.
Bibelstunde der Liebenzeller Mission: Die Bibelstunden fin-
den jeweils am 1. und 3. Sonntag eines Monats in AL/Gemeinde-
haus um 20.00 h statt.
Teentreff für alle: Jeden Samstag im JUZ-Lindflur (Eingang am 
Feuerwehrhaus) um 19:30 Uhr. Infos und Ferienplanung kannst 
du unter 0171/1281031 oder 0170/2947323 erfragen. Traut euch 
und kommt einfach vorbei, wir freuen uns!
„Albert’s Kinder“: Die Kinder treffen sich i.d.R 14tägig am Frei-
tag: Nähere Auskünfte im Pfarramt. Tel.: 09366 / 6112.
Posaunenchor AL: Die Probe findet jeweils am Freitag, um 
20.00 h im Gemeindehaus Albertshausen statt.
Kirchenchor AL-LI-FU: Die Probe findet 14tägig am Donnerstag 
im Gemeindehaus statt. Ansprechpartnerin: Anke Reinhard, Tel.: 
09366 / 98 28 58
Die Senioren aus AL/LI: treffen sich am 07.04., um 14 Uhr in 
Lindflur.
Die Senioren aus FU: Das nächste Treffen ist am 17.03., um 14 
Uhr in der ehemaligen Schule. Danach treffen sich die Senioren 
am 14.04.20.
Die Senioren aus AL/LI/FU: Am 30.04. findet der diesjährige 
Seniorenausflug für alle drei Gemeinden statt. Der Tagesausflug 
führt nach Schwetzingen und Heidelberg. Anmeldung bitte an 
den bekannten Stellen.
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Spendenkonto: Diakonisches Werk Würzburg e.V.
IBAN: DE 737 902 007 600 011 120 23
BIC: HYVEDMM455
Verwendungszweck: Spende Diakoniesammlung F2020

Zuversicht! Sieben Wochen ohne Pessimismus… 
… so lautet die Fastenaktion der Evangelischen Kirche 2020, die 
seit Aschermittwoch bis Ostern läuft. Ein Motto, das mich heuer 
sehr angesprochen hat. Sieben Wochen einmal nur positiv den-
ken. Ich habe mir dazu extra das Begleitbuch gekauft, in dem 
viele Anregungen, Geschichten, Gedichte oder Übungen zu fin-
den sind, die einen anleiten oder zeigen wollen, wie schön es 
sein kann, sieben Wochen lang positiv durchs Leben zu gehen. 
Inzwischen stehen wir mittendrin in der Fastenzeit und obwohl 
ich jeden Tag das Begleitbuch in die Hand nehme und darin lese, 
so will es mir – trotz ermutigender (Bibel-)Geschichten / Übungen 
– nicht immer gelingen jeden Tag ohne Pessimismus zu leben. 
Gründe dazu gibt es viele. Leider! Situationen, in denen man 
alles grau in grau oder nur noch schwarz sieht. Das passiert. 
Dazu sind wir Menschen eben menschlich. Aber tragisch wird 
es, wenn wir anfangen, uns selbst, unsere Gesellschaft, unsere 
Werte und Welt abzuschreiben, wenn wir die Zukunft ganz und 
gar verloren geben. Die Münchner Regionalbischöfin, Susanne 
Breit-Keßler, hat es treffend formuliert: „Das ist die wahre Gefahr 
des Pessimismus, das ist eine Pest, wenn wir fatalistisch und 
kraftlos werden, wenn wir nichts mehr machen wollen, nicht ein-
mal mehr die Hände falten und Gott anrufen, ihn anschreien, wie 
die Jünger im Sturm. Unser Anker, dann, wenn es hoch hergeht, 
ist Gott, der diese Welt in Händen hält. Von ihm dürfen wir Inspi-
ration erhoffen, Kraft und Durchhaltevermögen, wenn es darum 
geht, dass, was Menschen schadet oder wo sie selbst Schaden 
anrichten, zum Guten hin zu verändern.“ Da gebe ich ihr Recht. 
Deshalb will ich nicht aufgeben und genau hinschauen, was von 
mir und uns allen konstruktiv getan werden muss und kann, da-
mit die Zuversicht das Ziel bleibt.

Ihre Pfarrerin Heidi Landgraf
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Katholische Kirchengemeinde
Erscheinung des Herrn Reichenberg
Im Internet: www.pg-kreuz-christi.de

Pfarrer: Dr. Jerzy Jelonek, Pfarramt Waldbrunn, Tel. 09306/1244, 
E-Mail jerzy.jelonek@bistum-wuerzburg.de
Gemeindereferent (Schwerpunkt Eisingen Waldbrunn): Bernd 
Müller, bernd.mueller@bistum-wuerzburg.de
Gemeindereferentin: Melanie Greier, Büro: Pfarrer-Henninger-
Weg 11, 97249 Eisingen, melanie.greier@bistum-wuerzburg.de
Gemeindereferentin: Laura Heinrich, Büro: Pfarrer-Henninger-
Weg 11, 97249 Eisingen, laura.heinrich@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro Kist: Brennofenstr. 9a, 97270 Kist, Tel. 09306/1369,
E-Mail pfarrei.kist@bistum-wuerzburg.de, Geöffnet: Mo 10-12, 
Do 15-17, Fr. 8-10 Uhr
Pfarrbüro Reichenberg: Unterer Weinberg 13: Di. 10-11 Uhr, 
Tel. 0931/66050430.
Konto: IBAN: DE54 7905 0000 0047 4862 95
BIC: BYLADEM1SWU (Sparkasse Mainfranken)

Stellvertretender Kirchenverwaltungsvorsitzender: Matthias 
Brand, Hattenhauser Straße 3, Tel. 0931/26079841; E-Mail: 
matthiasbrand@gmx.de
Kirchenpfleger: Christian Lunz, Goldleite 1, Tel. 
0931/4174383, E-Mail: Christian.Lunz@t-online.de
Mesnerin: Ingeborg Schwinn, Sonnenrain 34, Tel. 0931/68380; 
E-Mail: ingeborg.schwinn@gmail.com

Pfarrgemeinderat: Vorsitzende Barbara Keßler, Oberer Geiß-
berg 2, Tel. 0931/90793740, E-Mail: barbara_kessler@gmx.net
Pfarrheimnutzung: Gertrud Gramlich, Tel. 0931/663793;
E-Mail: gramlichgertrud@gmail.com
Pfarrbrief-Redaktion: Erich Gramlich, Brunnenweg 8, Tel. 
0931/663793, E-Mail erich.gramlich54@gmail.com; 
Robert Menschick, Tel. 0931/663680, E-Mail Robert.Menschick 
@t-online.de

Eine-Welt-Verein Karibuni: Reichenberg: Maria Weiss, St.-
Stephan-Weg 5 Tel. 67717, E-Mail: weiss.mawi@web.de. 
Verkaufsladen: Bahnhofstr. 5a.
Kindergottesdienst-/Familiengottesdienstteam: Gemein-
dereferentin Laura Heinrich, Büro: Pfarrer-Henninger-Weg 11, 
97249 Eisingen, laura.heinrich@bistum-wuerzburg.de
Ministranten: Gabi Geißler, Tel. 661884, geissler.sgae@gmx.de
Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg: Vorstand: Chris-
topher Matzner, Tel. 0170/6668432, und Nina Kießling, 
Tel. 0177/3448342. Gruppenstunden: – Wölflinge (7–10 
Jahre): Dienstag, 17:00 bis 18:30 Uhr, Yannick Illmer, Tel. 
01517/0126869; – Jupfis (10–13 Jahre): Donnerstag, 18:00 bis 
19:30 Uhr, Vincent Schubert, Tel. 0163/1297298; – Pfadfinder 
(13–16 Jahre): Donnerstag, 19:00 bis 20:30 Uhr, Edith Kießling, 
Tel. 01511/6615417; – Rover (ab 17 Jahren): nach Vereinba-
rung, Nicolai Pixis, Tel. 0163/7056056

Sich Stille gönnen in der Fastenzeit
Liebe Pfarrgemeinde, in jedem Jahr nehme ich mir vor, auf etwas 
Anderes zu fasten. Dabei helfen ähnlich wie bei einem Advent-
kalender, die vielen verschiedenen Fastenkalender. Die Auswahl 
wird jedes Jahr größer. Welcher passt im Moment zu mir? Die 
Fastenzeit soll schließlich eine Vorbereitung auf das große Os-
terfest sein und die Besinnung auf das wesentlich Wichtige. Als 
Gemeindereferentin in Teilzeit, Mutter, Hausfrau und ehrenamt-
lich engagierten Person ist mein Terminkalender alles andere als 
leer. Zeit für mich und Ruhe sind im Moment eine Seltenheit. 
Aus diesem Grund habe ich mir für diese Fastenzeit einen Ka-
lender aus dem Kloster mit dem Titel „Stille finden“ ausgesucht. 
Darin wird man ermutigt, sich jeden Tag 15 Minuten Stille zu gön-
nen und sich die Zeit für sich zu nehmen. Umrahmt wird diese 
viertel Stunde mit einem täglichen Impuls, der einem hilft in die 
Stille und zu seinen eigenen Gedanken zu kommen. Einen Text 
möchte ich gerne mit Ihnen teilen, da er mich sehr nachdenklich 
gemacht und bewegt hat. Er hat den Titel „Gebet eines Mönches“ 
von Pater Mauritius Wilde. Es ist so zeitlos, wie aktuell und sehr 
ergreifend.
 1. Ich sehe die Zerrissenheit der Welt – und halte Dir meine
 eigene Zerrissenheit entgegen. 
 2. Ich erlebe die Hektik der Welt – und übergebe Dir meine
 eigene Unruhe.
 3. Ich sehe die Armut vieler Menschen – und gestehe be-
 schämt, wo ich meinen Reichtum zurückhalte.
 4. Ich sehe das Böse der Welt – und bitte, dass Du meine eige-
 ne Boshaftigkeit austreibst.
 5. Ich sehe die Gewalt – und bete, dass mein Herz Frieden
 finde. 
 6. Ich erlebe die Verrücktheit der Welt – und gebe zu, dass ich 
 oft selbst weit weg gerückt bin von Dir. 
 7. Ich erlebe die Bedrohung der Welt – und finde Zuflucht bei 
 Dir.
 8. Der Lärm der Welt dringt an meine Ohren – und ich hebe
 den Lärm in meiner Seele zu Dir auf.
 9. Ich sehe die Hoffnungslosigkeit in der Welt – uns setze mei-
 ne Hoffnung auf Dich, für mich und die Welt.
10. Ich liebe diese Welt und möchte sie noch lange nicht ver-
 lassen – und danke Dir, dass Du sie geschaffen hast und 
 mich in ihr.
So wünsche ich Ihnen eine gesegnete Fastenzeit mit der Aus-
dauer bis zum großen Osterfest Ihr Fastenziel durchzuhalten, um 
voller Freude die Auferstehung Jesu feiern zu können.
Herzliche Grüße,           Ihre Gemeindereferentin Melanie Greier
 
Gottesdienste und andere Termine         
Donnerstag, 12.3.  Donnerstag der 2. Fastenwoche
19:00 Uhr Ei Messfeier
Samstag, 14.3. Hl. Mathilde
18:00 Uhr Re Vorabendmesse für Josef Sasse u. Angeh.
Sonntag, 15.3. 3. Fastensonntag
10:00 Uhr Ki Messfeier für Leb. u. Verst. der Pfarrgemeinde
10:00 Uhr Wa Messfeier
Donnerstag, 19.3.  Hl. Joseph, Bräutigam der Gottesmutter
18:00 Uhr Re Ewige Anbetung
19:00 Uhr Re Messfeier
Samstag, 21.3. Samstag der 3. Fastenwoche
18:00 Uhr Ki Vorabendmesse für Leb. u. Verst. der Pfarrei
18:00 Uhr Wa Vorabendmesse
Sonntag, 22.3. 4. Fastensonntag  (Laetare)
10:00 Uhr Re Messfeier für Karol Drysz
Donnerstag, 26.3.  Hl. Liudger, Bischof
17:00 Uhr Ki Beichte Erstkommunionkinder
19:00 Uhr Ei Messfeier für Oskar u. Rita Kiesel u. Angeh.
Freitag, 27.3. Freitag der 4. Fastenwoche
19:00 Uhr Ei Ökumenischer Jugendkreuzweg
Samstag, 28.3. Samstag der 4. Fastenwoche
18:00 Uhr Re Vorabendmesse
Sonntag, 29.3. 5. Fastensonntag (Misereor)
10:00 Uhr Ki Messfeier für Leb. u. Verst. der Pfarrg.
  mit den Kokis
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10:00 Uhr Wa Messfeier
Donnerstag, 2.4.   Hl. Franz von Paola
15:00 Uhr Ki Probe Erstkommunion
18:30 Uhr Re Rosenkranz
19:00 Uhr Re Messfeier
Sonntag, 5.4.  Palmsonntag
09:30 Uhr Re Messfeier zeitgleich Kindergottesdienst
  Jahrestag Irmgard Kaczmarczyk
Dienstag, 7.4.  Dienstag der Karwoche
19:00 Uhr Re Ökumenischer Kreuzweg in der ev. Kirche
Donnerstag, 9.4.   Gründonnerstag
20:00 Uhr Re Messfeier mit Fußwaschung
Freitag, 10.4. Karfreitag
10:30 Uhr Ki Kinderkreuzweg mit Kommunionkindern
15:00 Uhr Re Karfreitagsliturgie
Samstag, 11.4. Karsamstag
20:00 Uhr Ki Osternacht
22:00 Uhr Re Osternacht
Sonntag, 12.4. Hochfest der Auferstehung des Herrn
10:00 Uhr Re Messfeier für Josef Sasse u. Angeh.
Montag, 13.4. Ostermontag
10:00 Uhr Re Messfeier
Samstag, 18.4. Samstag der Osteroktav
18:00 Uhr Re Vorabendmesse
Sonntag, 19.4. 2. Sonntag der Osterzeit – Weißer Sonntag
09:30 Uhr Ki Erstkommunion
17:30 Uhr Ki Dank-Andacht der Kommunionkinder
10:00 Uhr Wa Messfeier
Mo., 20.4., 10 Uhr   Re   Dankgottesdienst der Kommunionkinder

Zum Vormerken:
8./9. Mai  Ei Kinderbibeltag
Mi., 13. Mai 20:00 Re Pfarrgemeinderatssitzung, Pfarrheim
So., 17. Mai 9:30 Re Kindergottesdienst und Familien-
   wallfahrt
So., 24. Mai 18:00 Re Mainandacht am Sasse-Kreuz
   oberhalb d. SIchelsgrunds
So., 21. Juni Re Pfarrfest: 10:30 Familiengottesdienst
   im Grünen, ab 11:30 Mittagessen
So., 5. Juli  Re  Karibuni-Schloßkonzert mit „Si Senor“,
   Frau Gonzales (Gesang) mit Gitarre    
Oktober          Re Karibuni-Herbst-Konzert mit
   „Andiamo“, ev. Kirche Rei
So., 25.10. 10:00 Ki Gemeinsamer Gottesdienst der
   Pfarreiengemeinschaft
So., 25.10. 18:00 Re Benefizkonzert der kath. Kirchen-
   gemeinde, kath. Kirche

Die nächsten Kindergottesdienst-Termine in Reichenberg:
So. 5.4., 9.30 Uhr – So. 17.5., 9.30 Familienwallfahrt
So. 21.6., 10:30 Uhr mit Pfarrfest – So. 26.7., 10 Uhr

Re = Reichenberg   Ki = Kist   Ei = Eisingen   Wa = Waldbrunn

Erstmals zum Tisch des Herrn

Gleich 13 Kommunionkin-
der aus Reichenberg und
Lindflur feiern in diesem
Jahr ihre Erstkommunion.
Auf dieses Ereignis sind
sie seit Oktober in Grup-
penstunden von den Eltern
vorbereitet worden. Zudem
gestalteten sie mehrere
Gottesdienste mit Pfarrer
Jelonek mit. 
Zum ersten Mal wird die Erstkommunionfeier am 19. April zusam-
men mit den Kister Kindern in Kist stattfinden. Den Dankgottes-
dienst feiern sie am Montag, 20. April um 10 Uhr in Reichenberg. 
Hierzu sind alle Gemeindemitglieder recht herzlich eingeladen. 
In diesem Jahr steht die Kommunion unter dem Thema „Jesus, 
erzähle uns von Gott“.

Die diesjährigen Kommunionkinder sind:
aus Lindflur: Graebel August, Neumann Leonie; 
aus Reichenberg: Braxmeier Valentina, Brotzeller Saskia, Ein-
wag Amelie, Greser Paula, Heyer Lara, Keßler Magdalena, Lan-
ge Julia, Latoska Thomas, Luksch Lea, Lunz Sarah, Schenkhoff 
Carla.                                                                BK / Foto: Greser
 
Pfarrbüro geschlossen
Von 23.03 bis 08.04.2020 ist das Pfarrbüro Kist und Reichenberg 
wegen Urlaub geschlossen. In dringenden Fällen wenden Sie 
sich bitte an das Pfarrbüro in Eisingen (09306 1230) oder Wald-
brunn (09306 1244).                                                                PH
 
Ökumenischer Jugendkreuzweg „ICON“
Für Freitag, 27. März, um 19 Uhr ergeht herzliche Einladung 
nach Eisingen an alle Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
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Karibuni
Petrus hatte ein Einse-
hen und schickte am 
Faschings-Samstag den 
Reichenberger Narren 
heiteres, zur guten Stim-
mung passendes Wetter. 
Beim eigens eingerich-
teten „Straßencafe Ka-
ribuni“ labten sich die 
zahlreichen Zuschauer 
gegen eine kleine Spende 
an Kaffee, Kakao, Tee und 
Kuchen. Am Ende freuten 
wir uns über 155,– Euro 
in unserer Spendenbox. 
Herzlichen Dank dafür!

Sr. Raphaela bedankte 
sich in einer Mail für die 
erhaltene Spende im Janu-
ar von insgesamt 4.000,– 
Euro. Das Geld wird auf die 
Aquinas-Schule, den Kin-
dergarten Kabuhima und 
das Hospital Nyangao auf-
geteilt. Sie berichtet auch, 
dass ein 4. gebr. Bus für 
Kindergarten und Grund-
schule angeschafft wurde, 
Gasherde für die beiden 
Küchen, und dass wieder 
Stipendien für Schüle-
rInnen gegeben werden 
konnten. Das ist erneut ein 
erfreulicher Fortschritt.

Für die Anerkennung als Fairtrade-Gemeinde ist ein weiterer 
Schritt getan. Die Teilnahme an der Kampagne wurde vom Ge-
meinderat positiv beschieden. Und bei allen Sitzungen und im 
Bürgerbüro soll  künftig nur noch Fairtrade-Kaffee ausgeschenkt 
werden. Das freut uns sehr.
Unser Schaukasten ist bereits österlich dekoriert. Und im 
Lädchen bieten wir bunt bemalte Ostereier, verschiedene Oster-
Girlanden, kl. Oster-Schokotäfelchen und andere schöne Dinge 
an. Die  beliebten Quinoapops gibt es jetzt auch mit Kakao. Erst-
mals erhalten Großverbraucher, um Verpackung einzusparen, 
bei uns Würzburger Partnerkaffee gemahlen (1500 gr im Pfand-
eimer) und Espresso-Bohnen (2000 gr im Pfandeimer). Auch 
unsere kunstvoll bunt gestalteten Kaffeetassen und Espresso-
Tässchen werden Ihnen gefallen.
Unsere Mitgliederversammlung mit Neuwahl des Vorstandes 
haben wir wegen einer Wahlveranstaltung auf Dienstag, den 
17.März verlegt. Sie findet diesmal im kath. Pfarrheim Unt. 
Weinberg um 19.00 Uhr statt. Wir freuen uns auf viele Teilneh-
mer.
So, das war’s für heute. Kommen Sie gut und möglichst gesund 
durch den Restwinter. Der Frühling kündigt sich bereits durch 
bunte Krokusse und fröhliches Vogelgezwitscher an.
               Ingrid Gloggengießer
Karibuni-Spendenkonto: VR-Bank Würzburg
IBAN: DE 15 7909 0000 00013464 07, BIC: GENODEF1WU1
www.karibuni-reichenberg.de
Lädchen-Öffnungszeiten: Di., Fr., Sa. 9–12 Uhr u. Fr. 15–18 Uhr

Katholische Pfarrgemeinde
Sankt Thomas Morus
Geroldshausen und
Uengershausen
Pfarramt Kirchheim:
Dienstag, 9.00–12.00 Uhr
Donnerstag, 9.00–12.00 Uhr und 15.00–18.00 Uhr
Tel. 0 9366/522, Fax 09366/982921
E-Mail: pfarrei.kirchheim@bistum-wuerzburg.de
Pfarreiengemeinschaft St. Petrus der Fels:
www.pg-sanktpetrus.de

Gottesdienste
Sonntag,    22.03.     9.00   Messfeier
Freitag,  27.03. 18.00 Gemeinsamer Kreuzweg der Pfarr-
   gemeinschaft in Geroldshausen
Sonntag, 29.03.  9.00 Messfeier
Freitag, 10.04. 17.00 Karfreitagsliturgie
Montag, 13.04. 10.30 Messfeier

Feier der Erstkommunion
am Sonntag, 19. April in Kirchheim
Kommunionkinder aus Uengershausen:
Linda Barklind und Cody Harding

Ökumenezum ökumenischen Kreuzweg der Jugend. Mit Bildern, Liedern 
und Impulsen beten wir den Kreuzweg, der uns von der kath. zur 
ev. Kirche führt. Die Musik übernimmt wieder die ökumenische 
Jugendband „One of us“.                                                 B.Müller
 
Ökumenischer Kreuzweg
Am Dienstag, 7. April um 19 Uhr findet in der ev. Kirche Reichen-
berg ein ökumenischer Kreuzweg statt.                                   PH
 
Auch heuer Palmbuschen
Am Palmsonntag (5.4.) werden wieder Palmbuschen angeboten. 
Sie können vor dem Gottesdienst (ab 9 Uhr) auf dem Parkplatz 
gegen Spende erworben werden. Der Erlös kommt Hilfsprojek-
ten für notleidende Kinder zugute. Danke an alle Unterstützer.

E./G. Gramlich

Jährlicher Kirchenputz
Die Kirchengemeinde bittet wie jedes Jahr um zahlreiche Helfe-
rinnen und Helfer zum großen Kirchenputz am Samstag, 4. April, 
ab 13 Uhr.                                                                                 BK
 
Wer kümmert sich eigentlich um …?
In diesem Monat: … Mesnerdienst
Die Tätigkeit als Mesner bzw. Mesnerin in einer Pfarrgemeinde 
ist relativ vielschichtig. Neben den normalen Gottesdiensten an 
Sonn-, Feier- und Wochentagen stehen besondere Gottesdiens-
te z.B. bei Beerdigungen etc. an. Besonders arbeitsintensiv sind 
die kirchlichen Hochfeste wie Weihnachten, Ostern oder Pfings-
ten. Dabei gilt es, alle notwendigen Utensilien zur besorgen bzw. 
bereitzustellen.
Viele Jahre war unser ehemaliger Kirchenpfleger Walter Jusek 
auch als Mesner tätig. Er gab das Amt um 2007 an Ingeborg 
Schwinn ab. Wenn sie verhindert ist, wird sie von Walburga 
Schaller vertreten.
Der Dienst als Mesnerin ist ein ehrenamtlicher Dienst. Wir sind 
sehr froh, dass wir als Kirchengemeinde ohne zusätzliche Per-
sonalkosten auskommen und sagen an dieser Stelle ein herzli-
ches Vergelt`s Gott. Vor dem Gottesdienst und auch danach gibt 
es einiges zu tun. Die Mesner freuen sich über jedwede Art der 
Unterstützung.                                                       Erich Gramlich

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer Auftragsvergabe
und bei Ihren Einkäufen die Inserenten unseres

Mitteilungsblattes. Sie tragen maßgeblich dazu bei,
dass es in dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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Frühjahr auch intensiv land-
wirtschaftlich genutzte Flä-
chen und stark befahrene 
Straßen überqueren. Solch 
eine Straße ist auch die Kreis-
straße zwischen Reichenberg 
und Kist. Die Ortsgruppe 
Reichenberg des BN in Bay-
ern engagiert sich in diesen 
Wochen für den Schutz der 
Erdkröten in diesem Bereich. 
Wenn nämlich bei ca. 10 Grad 
in der Abenddämmerung 
die Erdkröten aus dem Wald 
ihren Weg zu ihren Laich-
plätzen über die Straße im 
Guttenberger Forst nehmen,

Vereinsmitteilungen
BUND Naturschutz Ortsgruppe Reichenberg 
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Donnerstag, den 26. März 2020 um
19 Uhr findet die Jahreshauptversamm-
lung der Ortsgruppe des BN im Sän-
gerheim in der Wolfskeelhalle, Reuters-
gasse 24, statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung durch die Vorsitzende 
2. Bericht der Vorsitzenden
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Revisoren
5. Aussprache über die Berichte, Entlastung der Vorstands-
 schaft
6. Sonstiges, Wünsche, Anregungen, Anträge 

Anträge sind spätestens eine Woche vor dem Termin der JHV 
schriftlich beim Vorstand einzureichen: Angelika Mayr, Oberer 
Geisberg 2, 97234 Reichenberg

Alle Mitglieder der Ortsgruppe Reichenberg und interessier-
te Gäste sind recht herzlich eingeladen und ich freue mich 
auf eine rege Teilnahme.

Es ist wieder soweit: Krötenwanderung

Die Erdkröte steht nicht auf der Liste der gefährdeten Tiere, aber 
ihre Populationen nehmen jährlich ab. Die Tiere müssen auf 
dem Weg zu ihren Laichplätzen Ende Februar/Anfang März im 

...und noch zu kalt für die Kröten 
am 1. März! Fotos: A. Mayr

Anzeige
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sammeln Mitglieder der Ortsgruppe mit ihren Helfern die Tiere an 
den Zäunen und tragen sie über die Straße. Bitte tragen auch Sie 
durch eine umsichtige Fahrweise dazu bei, dass Kröten gerettet 
und Helfer*innen nicht gefährdet werden. Wenn Sie mehr darü-
ber wissen oder sich auch engagieren wollen, melden Sie sich 
doch bitte bei uns: A. u. R. Mayr, 0931/68584

Lebensraum Streuobstwiese

Für viele selten gewordene Tiere und Pflanzen sind Streuobst-
bestände wahre Paradiese. Mehr als 1000 Käfer, Schmetterlin-
ge und Fliegen kann hier ein einziger Apfelbaum beherbergen. 
In den buntblühenden Wiesen sind es dank des Verzichts auf 
Spritzmittel und Mineraldünger sowie der seltenen Mahd mindes-
tens 5000 bis 6000 verschiedene Arten. Die einmalige Mischung 
aus »Baum« und »Wiese« ermöglicht es Tierarten des Waldes 
und der Wiesen in Streuobstbeständen gleichzeitig vorzukom-
men. Allen voran profitieren davon Vogelarten, die auf Nisthöhlen 
und auf Insekten als Nahrungsgrundlage angewiesen sind. Mehr 
als 40 verschiedene Vogelarten können es in einer Streuobst-
wiese sein (Quelle: BN-informiert_Streuobstwiesen). Auch wenn 
sehr alte Obstbäume keinen nennenswerten Ertrag mehr brin-
gen, so bilden sie doch mit ihrem Totholz und Baumhöhlen einen 
unersetzlichen Wert für die Natur.

Vor diesem Hintergrund haben sich Vertreter des Obst- und Gar-
tenbauvereins und der Ortsgruppe des BN, beide Reichenberg, 
getroffen und beschlossen, zunächst einmal den Schnitt und die 
Pflege von einigen in die Jahre gekommenen Apfelbäumen auf 
dem Freizeitgelände in Lindflur zu übernehmen. In einer fach-
kundig geleiteten Aktion konnte Ende Februar durch etliche eh-
renamtliche Helfer ein erster Schnitt erfolgen, die weitere Ent-
wicklung der Bäume im Jahresverlauf muss beobachtet werden, 
ehe weitere Maßnahmengeplant werden können. Um verschie-
dene Vogelarten, aber auch Fledermäuse und Waldkauz anzulo-
cken, sollen möglichst bald an diesem und weiteren Standorten 
Nisthilfen aus Holzbeton (witterungsbeständig) angebracht wer-
den. Die BN-Ortsgruppe hat durch die finanzielle Unterstützung 
der Gemeinde etliche Nisthilfen bestellen können und hofft diese 
bald an geeigneten Stellen im Gemeindegebiet aufhängen zu 
können.

Für die Ortsgruppe des BN Reichenberg               Angelika Mayr

Anzeigen
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Übungstermine Jugendgruppe

   19:00 Uhr
   Freiwillige Feuerwehr
   Reichenberg, Bahnhofstr. 57

26.03.2020

23.04.2020

07.05.2020

Du bist die Jugend von heute und der Retter
von Morgen … komm’ vorbei
Die Jugendfeuerwehr Reichenberg wurde im Jahr 1974 gegrün-
det und ist ein wichtiger Bestandteil der Freiwilligen Feuerwehr. 

Feuerwehrinteressierte können schon ab 12 Jahren ihre ersten 
Erfahrungen im Bereich der Feuerwehr sammeln, um später für 
den aktiven Feuerwehrdienst die optimalen Voraussetzungen 
zu haben. In abwechslungsreichen Übungen werden alle zwei 
Wochen die verschiedensten Techniken und Szenarien geübt. 
Hierzu gehören Löschtechniken, jegliche Art der technischen Hil-
feleistung, sowie Geräte- und Fahrzeugkunde. Bei den Übungen 
steht der Spaß im Vordergrund und wird in spielerischer Art ge-
lehrt. Neben der eigentlichen Feuerwehrarbeit wie Einsatzübun-
gen und Unterrichte in denen wichtige Vorkenntnisse vermittelt 
werden, geht es in der Jugendfeuerwehr auch um die allgemeine 
Jugendarbeit. D.h. Ausflüge, Olympiaden, Zeltlager (Pfingsten), 
Sport, Übernachtungen im Gerätehaus, Videoabende und Pro-
jekttage bieten eine vielfältige Freizeitgestaltung.

In der Jugendfeuerwehr Reichenberg lernen die Jugendlichen 
Selbstständigkeit, Teamarbeit, Kameradschaft sowie Verantwor-
tung innerhalb der Gruppe zu übernehmen.

Selbstverständlich wird das erworbene Wissen in praktischen 
und theoretischen Prüfungen getestet. Bei erfolgreichem Ab-
schluss, werden Urkunden und Abzeichen verliehen.

Auch bei Veranstaltungen der Feuerwehr ist die Jugend immer 
mit dabei und kann tatkräftig unterstützen. Hierbei merkt man 
immer wie gut die Zusammenarbeit der gesamten Feuerwehr 
funktioniert und wie alle von der Kameradschaft und dem Zu-
sammenhalt generationsübergreifend profitieren.

Du hast Interesse, Dich in der Jugendfeuerwehr einzubringen 
und bist zwischen 12 und 18 Jahren alt? Dann komm’ doch ger-

ne zu einer unserer Übungen. Diese sind immer donnerstags, 
meist im Abstand von zwei Wochen. Die nächsten Übungster-
mine findest du jeden Monat im Gemeindeblatt oder auf unserer 
Homepage.

Du bist schon über 18 Jahre alt und möchtest dich in der Freiwil-
ligen Feuerwehr engagieren? Wir freuen uns über jedes aktive 
Mitglied im Feuerwehrdienst!

Weiterführende Informationen und Kontaktadressen findest Du 
unter www.ff-reichenberg.de

Thomas Zeidler, Schriftführer Feuerwehr Reichenberg 
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Obst- und Gartenbauverein Reichenberg
Am 20. Februar führte der Obst- und Gartenbauverein Rei-
chenberg mit Unterstützung freiwilliger Helfer, dazu noch unter 
fachkundiger Anleitung von Kreisfachberaterin Jessica Toka-
rek, notwendige Pflegemaßnahmen an den ca. 70 Jahre alten 
Obstbäumen am Freizeitgelände in Lindflur durch. Danke allen 
fleißigen Helfern,  die einen wichtigen Beitrag zum Erhalt dieser 
Streuobstfläche geleistet haben.        Bilder A. Jäger / E. Schoch

Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg
Stammesvorstand: Christopher Matzner, Tel. 0170/6668432, 
und Nina Kießling, Tel. 0177/3448342.

Wölflinge (7–10 Jahre): Dienstag, 17:00 bis 18:30 Uhr, Yannick 
Illmer, Tel. 01517/0126869

Jupfis (10–13 Jahre): Donnerstag, 18:00 bis 19:30 Uhr, Vincent 
Schubert, Tel. 0163/1297298

Pfadfinder (13–16 Jahre): Donnerstag, 19:00 bis 20:30 Uhr, 
Edith Kießling, Tel. 01511/6615417

Rover (ab 17 Jahren): nach Vereinbarung, Nicolai Pixis, Tel. 
0163/7056056

Gospelnight am 28. März 2020
Auch in diesem Jahr laden wir Sie herzlich ein zur Gospelnight in 
die Wolffskeelhalle! Wie immer mit Gastchören aus dem Umland 
zu rhythmischen Gospelklängen.

Erstmalig mit dabei der „MGV Veitshöchheim“ mit gemisch-
tem Chor und Männerchor, ebenfalls wieder zu Gast „New 
Future“ aus Würzburg und die Solosängerinnen „Claudia & 
Ngozi“ aus Fulda.

Und, natürlich wie immer mit „Andiamo“. Freuen Sie sich auf 
diesen Abend mit exzellenten mehrstimmigen Chorstücken aus 
Gospel, Rock. Pop und Musical, mit Bandbegleitung oder Aca-
pella. „Andiamo“ und die Mitglieder des Sängervereins freuen 
sich auf ihren Besuch – ab 19.30 Uhr in der Wolffskeelhalle. – 
EINTRITT FREI – Einlass ist ab 18 Uhr                Karin Brodwolf

1. Vorsitzende des Sängervereines Reichenberg

Siedlerfreunde aufgemerkt!
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Freitag 27. 
März 2020 im katholischen Pfarrheim, Unterer Weinberg 13 
um 19.30 Uhr

Tagesordnung:

 1. Eröffnung und Begrüßung
 2.  Totengedenken
 3.  Bericht des Vorstandes
 4.  Kassenbericht
 5.  Bericht der Kassenprüfer
 6.  Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
 7.  Informationen vom Verband Wohneigentum
 – Strombezug
 – Heizöltank 
 – Sonstiges
 8. Neuerungen zur Mitgliedschaft
 9. Jahresausflug 2020
10. Verschiedenes

Für ihre Teilnahme bedanke ich mich im Voraus ganz herzlich 
bei Ihnen.                                 gez. K. Goblirsch, 1. Vorsitzender
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SPD Ortsverein Reichenberg
SPD – Gemeinsam im Gespräch

Zum Sonntagskaffee unter dem Motto „Gemeinsam im Gespräch 
über unsere Zukunft“ luden Bürgermeister Stefan Hemmerich 
und die SPD-Gemeinderatskandidat*innen in den letzten Wo-
chen in allen fünf Gemeindeteilen ein. Dabei ging es zum ei-
nen um die Vorstellung der 16 Menschen, die sich am 15. März 
für den Gemeinderat zur Wahl stellen. Zum anderen informierte 
Bürgermeister Stefan Hemmerich mit einer eindrucksvollen Prä-
sentation, die den kompletten Markt Reichenberg zeigte, über 
seine Zukunftsthemen und -aufgaben für alle fünf Gemeindeteile. 
Anschließend kam es bei allen Terminen noch zu guten Gesprä-
chen mit den zahlreichen Gästen. Der SPD-Ortsverein und die 
Kandidat*innen der SPD-Liste für den Markt Reichenberg bedan-
ken sich für das große Interesse.

„TOUR DE MARKT REICHENBERG“ am Samstag, 14.03.2020 

Am Tag vor der Kommunalwahl radeln Bürgermeister Stefan 
Hemmerich und Ihre SPD-Gemeinderatskandidat*innen durch 
unsere Gemeinde, um in allen fünf Dörfern noch einmal mit mög-
lichst vielen von Ihnen ins Gespräch zu kommen und letzte Fra-
gen zu beantworten.
10.00 – 10.30 Uhr:  Start in Reichenberg, Rathausplatz
10.45 – 11.45 Uhr:  Uengershausen, Dorfladen
12.00 – 13.00 Uhr:  Lindflur, Am Weiher
13.15 – 14.15 Uhr:  Albertshausen, Wolffskeelplatz
14.30 – 15.15 Uhr:  Café Klingholz
15.30 – 16.30 Uhr:  Fuchsstadt, Kräuterstube
17.00 – 18.00 Uhr:  Reichenberg, Rathausplatz

Hier haben Sie auch die Gelegenheit, Ihre hoffentlich vollgekleb-
ten WAHLINI-Sammelalben aus Stefan Hemmerichs Bürger-
journal vorzuzeigen. Falls Ihnen noch ein paar Sticker fehlen: 
Unsere Kandidat*innen haben diese bei der Tour mit im Gepäck. 
Bitte machen Sie bei dieser neuen Aktion mit und werden Sie 
zum WAHLINI-Gewinner! Bürgermeister Stefan Hemmerich 
spendiert für jedes vollgeklebte Sammelalbum zwei Freige-
tränke bei unserer WAHLINI-Sommerparty am 20. Juni 2020. 
Außerdem werden dort unter allen erfolgreichen WAHLINI-
Sammlern noch weitere Gewinnen und ein Hauptpreis verlost. 
Moderiert wird das Ganze von Tobias Grimm, dem Stadion- 
sprecher der Würzburger Kickers und SPD-Kreistagskandidat.

Wir freuen uns, am Samstag noch einmal möglichst viele von 
Ihnen zu treffen,                 Ihr SPD-Team für Markt Reichenberg

Anzeigen
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zen Tänzerinnen daher auch ein großes Dankeschön von uns für 
Euer herausragendes ehrenamtliches Engagement!

Die Jazztanz-Eltern

TSV Reichenberg
Hoher Besuch beim Faschingszug des TSV:
Frankenkönig Frank I.
Am Samstag, den 22. Februar 2020 ging es heiß her in Reichen-
berg. Die Bahnhofstraße war gefüllt mit Feen, Einhörnern, Su-
perhelden und allerlei anderen kreativ kostümierten Besuchern – 
beim diesjährigen Faschingszug des TSV Reichenberg.  Mit „He-
lau!“ und ausgelassener Stimmung wurden die Teilnehmer des 
Zuges begrüßt: ein „Karren voller Narren“, eine Eisbären-Clique, 
die Fuchsstädter Partyfreunde 23 mit einem Wagen zum Thema 
„Atomkraft“, eine Horde Wikinger aus Lindflur, „nicht kleinkariert 
denkende“ Harlekine aus Irmelshausen, eine „interkommunale 
Party-Galaxie“ der Faschingsfreunde AGÜ (Albertshausen – Ge-
roldshausen – Uengershausen), die „Hochseefischer Reichen-
berg“, der Stammtisch „Roter Caesar“ und kunstvoll geschminkte 
Kirmer Faschingsmädels, die den mexikanischen Tag der Toten 
feierten. Eine ganz besondere Ehre war es für den TSV-Vor-
sitzenden und Bürgermeister Stefan Hemmerich das Kleinrin-
derfelder Prinzenpaar André I. und Carina I. und vor allem den 

TSV Reichenberg – Jazztanz
Nach den Auftritten ist vor den Auftritten!

Jetzt ist es soweit: Wir starten in eine neue Tanzsaison. Unsere 
zwei Auftritte in Uengershausen und Reichenberg wurden von 
den Mädels super gemeistert!

Bis zum Sommer werden wir wieder eine neue Choreografie ein-
studieren, die wir ebenfalls aufführen werden.

Wir freuen uns auf eine neue, tolle und erfolgreiche Saison mit 
viel Spaß. Natürlich ist Zuwachs auch bei uns immer herzlich 
willkommen! Wir trainieren jeden Donnerstag ab 15.45 Uhr im 
Sportheim des TSV Reichenberg. Wer also dazukommen möch-
te, kann einfach vorbeikommen.

Das Trainerinnen-Team:
Camilla Hartmann, Sophie Schürmann, Alina Fersch & Joya Lang 

Einfach spitze! DANKE!

Wir Eltern sind der Meinung, die beiden Faschingsauftritte der 
Jazztanz-Mädels waren „Einfach spitze!“. An dieser Stelle möch-
ten wir daher den Tänzerinnen ein großes Lob aussprechen –
aber vor allem auch den jungen Trainerinnen, die hauptverant-
wortlich waren für die Ideen, die Musikauswahl (aus den 80ern, 
90ern und 2000ern), die Kostüme, die Choreografie und nicht 
zuletzt auch für das Training der ganzen Tanzgruppe. Wir wissen 
wirklich sehr zu schätzen, wie viele Gedanken Ihr Euch macht, 
wie viel Mühe Ihr Euch gebt (z.B. beim Basteln der Kostüme und 
beim Schminken der Kinder) und wie viel Eurer Freizeit Ihr für 
die Jazztanzgruppe investiert. Besonders die beiden langen Trai-
ningssamstage vor den Auftritten (einmal sogar mit Übernach-
tung!) haben Euch sicher einiges abverlangt. Neben dem großen 
Applaus des Publikums und den strahlenden Gesichtern der stol-
Anzeige
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Frankenkönig Frank I. in Reichenberg zu begrüßen. Dieser war 
mit seinem ganzen Hofstaat (Campingfreunde Reichenberg) an-
gereist und feierte frenetisch den „Fraxit“. Ein ganz besonderer 
Dank gilt der Freiwilligen Feuerwehr Reichenberg für die Absi-
cherung des Zuges und allen Mitwirkenden und Besuchern für 
die fantastische Faschingsstimmung.

Text und Fotos: Manuela Hemmerich

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Albertshausen
Am Freitag den 7. Februar 2020 um 19:30 Uhr fand gemäß Sat-
zung die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Albertshausen im Schulungsraum des Feuerwehrhauses statt. 
Der Vorsitzende Sebastian Hüller eröffnete die Versammlung 
und begrüßte die 32 Teilnehmer, darunter auch KBI Heiko Drexel, 
KBM Dieter Schöll und Bürgermeister Stefan Hemmerich. Im An-
schluss erhoben sich die Anwesenden von ihren Plätzen um den 
Verstorbenen zu gedenken.
Der erste Vorstand Sebastian Hüller berichtete ausführlich über 
das vergangene Jahr. Angesprochen hat er das Feuerwehrfest, 
die Weihnachtsfeier sowie die Sammlung der Weihnachtsbäume 
der Jugend. Anschließend informierte er über die Erneuerungen 
am Mannschaftstransportwagen. Es wurde die komplette Be-
leuchtung erneuert, eine Heckwarneinrichtung installiert sowie 
digitale Funkgeräte eingebaut. Des Weiteren gab er einen kur-
zen Status zum neuen Gemeinschaftszentrum ab und abschlie-
ßend berichtete er, dass Alexandra Hirth die Verantwortung der 
Jugendfeuerwehr übernommen hat und dankte auch Steffen 
Stenzel für seine geleistete Jugendarbeit.
Der erste Kommandant Florian Landgraf informierte über den 
Personalbestand von 43 aktiven und 30 passiven Mitgliedern. In 

der Jugendgruppe befinden sich 3 weibliche sowie 3 männliche 
Anwärter. Außerdem erinnerte er an die 19 Einsätze der Wehr, 
aufgeteilt in 11 Brandeinsätze und 8 technische Hilfeleistungen. 
Schriftführer Daniel Schubart erinnerte in seinem Bericht an die 
Festlichkeiten wie dem Feuerwehrfest, dem Helferfest mit Son-
nenwendfeuer, der Hochzeit des 1. Bürgermeisters und seiner 
Frau, der Weihnachtsfeier als Jahresabschluss und die Teilnah-
me an den verschiedenen Feuerwehrfesten. Auch an besinnli-
chen Anlässen wie Beerdigungen und dem Volkstrauertag war 
die FF Albertshausen dabei. Als besonderes Highlight berichtete 
er nochmal detailliert über den Verlauf des Feuerwehrfestes zum 
135-jährigem Jubiläum.
Auch der erste Vorstand Sebastian Hüller erinnerte nochmals an 
das vergangene Feuerwehrfest und dankte den über 200 Hel-
fern. Ein besonderer Dank ging an die Mitglieder des Festaus-
schusses, die an 16 Sitzungen das gesamte Feuerwehrfest von 
Grund auf geplant haben. Nicht zu vergessen ist das Engage-
ment der Familie Schlichenmaier, die wie bei den letzten Festen 
auch dieses Mal wieder die Festhalle zur Verfügung gestellt hat.
Kassenführer Markus Ratzke gab den Kassenbestand bekannt. 
Anschließend wurde einstimmig die Entlastung des Kassiers und 
der Vorstandschaft erteilt.
Bürgermeister Stefan Hemmerich sprach seine Glückwünsche 
an das gelungene Feuerwehrfest aus und erinnerte an sein per-
sönliches Highlight, das gemeinschaftliche Tische und Bänke 
Zusammenklappen am Montag nach Festende. Außerdem gab 
er einen aktuellen Status zum geplanten Gemeinschaftszentrum 
ab.
KBI Heiko Drexel dankte der Wehr für die Leistungen im vergan-
genen Jahr und dankte auch der Vorstandschaft für deren Arbeit 
und Verantwortung in Bezug auf das Feuerwehrfest. Abschlie-
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ßend teilte er noch seine Impressionen zum Feuerwehrfest mit 
und sagte, dass die Erwartungen eindeutig übertroffen worden 
sind.
KBM Dieter Schöll dankte ebenfalls für die guten Leistungen im 
vergangenen Jahr und schloss sich den Grußworten von KBI 
Heiko Drexel an. Er appellierte an die Teilnahme an der Leis-
tungsprüfung und bot seinen Support bei den Übungen an.
Im Anschluss zu den Grußworten berichtete die Jugendverant-
worliche Alexandra Hirth über die Arbeit im vergangenen Jahr. 
Abschließend wurde dann noch über das geplante Gemein-
schaftszentrum diskutiert und die ersten Zeichnungen wurden 
vorgestellt.
Die Sitzung konnte gegen 21:50 Uhr geschlossen werden und 
es ging mit Brotzeit und Getränken zum gemütlichen Teil über.

Daniel Schubart, Schriftführer
    

Dorfmusik Fuchsstadt – Teste Dein Talent
Liebe Kinder, liebe Eltern,
wir von der Dorfmusik Fuchsstadt möchten Dich und Deine 
Eltern am Sonntag, 22. März ab 13:00 Uhr zu einem Schnup-
per-Nachmittag unter dem Motto „Teste Dein Talent“ in der Alten 
Schule in Fuchsstadt einladen.
Eine spannende Reise durch die Welt der Musik erwartet Dich: 
Instrumente und Melodien hautnah spüren, erleben und vieles 
erfahren…
– Wie macht man eigentlich Rhythmus?
– Wie tief spielt die Tuba?
– Wie viele Klappen hat eine Klarinette?
– Wie schnell kann man auf der Querflöte spielen?
– Welchen Weg nimmt die Luft durch eine Posaune?
– Wie entsteht ein Ton auf der Trompete?
– Und vieles andere mehr…
Mitmachen und ausprobieren ist angesagt. Jeder kann sich auf 
allen Instrumenten einer Blaskapelle versuchen. Unsere Ausbil-
der stehen gerne für Fragen zur Verfügung.
Eingeladen sind alle Kinder und Erwachsene, die auf der Su-
che nach einem spannenden und interessanten Hobby sind, und 
sich noch nicht ganz schlüssig sind, welches Instrument zu ihnen 
passt.
Auch für die Jüngsten gibt es seit letztem Jahr die Möglichkeit 
in unserer neuen Flötengruppe die ersten Gehversuche in der 
wunderbaren Welt der Musik zu machen.
Es gibt viel zu sehen und vor allem auszuprobieren. Für Kaffee 
und Kuchen für die Eltern, Getränke und ein paar Snacks ist na-
türlich gesorgt.
Auf Euer Kommen freut sich die                Dorfmusik Fuchsstadt 

Die Herzensblecher
Samstag 28.03.2020 um 19:30 – Ehem. Schule Fuchsstadt

Franken dodal global

Franken und der Rest der Welt – passt das zusammen? Die Her-
zensBLECHer sind sich da nicht ganz einig. Während die einen 
vehement dafür plädieren, sich auch als Franken weltoffen zu zei-
gen, ist den anderen die fränkische Lebensart allemal näher als 
der Lockruf der großen weiten Welt. So kommt ein musikalischer 
Selbstfindungsprozess in Gang, in dessen Verlauf spannende 
Fragen auftauchen: Ist die Rhön wirklich ein Urlaubsparadies? 
Wie weit ist der „Nahe Osten“? Muss beim fränkischen Essen 
immer Soße mit dabei sein? Die HerzensBLECHer beleuchten 
diese Fragen mit fränkischer Gründlichkeit, stellen sich der Her-
ausforderung, einen oberschwäbischen Migranten zu integrieren 
und treten den Beweis an, dass sich fränkische Idylle und globale 
Vielfalt hervorragend ergänzen.

Die Dorfmusik Fuchsstadt lädt alle recht herzlich zu Kabarett vom 
Feinsten ein.

Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt.

Karten erhältlich bei Christian Geiling (0179-7316062)
VVK 15 € Abendkasse 17 €
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Singgemeinschaft 1987 Uengershausen
Traditionelles Wirtshaussingen
Samstag, 14. März 2020, 19.00 Uhr, Gaststätte Mehrzweckhalle 
Uengershausen
Frotto und Wigbert und die Singgemeinschaft laden wieder alle 
Wirtshaussingfreunde und alle, die es werden wollen, in gewohnt 
unterhaltsamer Weise zum Mitsingen ein. Verbringen Sie mit uns 
vergnügliche Stunden beim Singen von traditionellen Volkslie-
dern unter stimmungsvoller musikalischer Begleitung. Für fränki-
sche Schmankerl ist wie immer bestens gesorgt.
Die Singgemeinschaft freut sich auf Ihren Besuch.

Jagdgenossenschaft  Uengershausen
Einladung 
Zur nichtöffentlichen Jahresversammlung der Jagdgenossen des 
Gemeinschaftsjagdreviers Uengershausen am Freitag, den 27. 
März 2020, um 20:00 Uhr findet in der Gaststätte der MZH Uen-
gershausen eine Versammlung der Jagdgenossenschaft statt, 
dazu ergeht hiermit herzliche Einladung.

Tagesordnung 
1. Eröffnung, Begrüßung und Bericht des Jagdvorstehers 
2. Bericht des Schriftführers und Genehmigung der
 Niederschrift über die Jahresversammlung vom
 29. März 2019
3. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 
4. Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassenführers 
5. Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrages
 der Jagdnutzung des Geschäftsjahres 2020
6. Aussprache mit dem Jagdpächter 
7. Wünsche und Anträge
anschließend Einladung zum Wildessen.                                                                                                                          

Christoph Bogs, Jagdvorsteher

Russensitzung in Uengershausen
UENGERSHAUSEN (ww) – Farbenfroh, frisch, fränkisch, frech 
– eine Wahlparty der etwas anderen Art bot die FPÜ (Faschings-
partei Uengershausen) bei ihrer Prunksitzung in der voll besetz-
ten Mehrzweckhalle unter dem Motto: Bauch statt Klappe halten.

Nachdem Sitzungspräsident Daniel Dietrich den offiziellen Ein-
zug verpasst hatte und alleine auf die Bühne kam,  verkündete er 
den Wahlslogan der FPÜ: „Bei uns da könnt Ihr saufen und auch 
fressen, das ist unser Wahlversprechen.“

Schwungvoll begann der Abend mit der Tanzgarde aus Kirch-
heim, in prachtvollen Kostümen kamen sie noch einmal mit ih-
rem Schautanz „Zum Mond“. Das Uengershäuer Kinderballett 
wirbelte außerirdisch über die Bühne. Für die jungen Akteure 
gabs gleich die erste Zugabe. Eine kesse Sohle legte die Tanz-
garde Grünsfeld mit ihrem Garde- und Schautanz aufs Parkett. 
Die Jazztanzgruppe aus Reichenberg reiste tänzerisch zurück 
in die 1980er, 1990er und 2000er Jahre und brachte die Bühne 
ordentlich zum Beben.

Ein kleines Jubiläum feierten die Russen, wie die Uengershäsuer 
mit Spitznamen in den umliegenden Dörfern heißen: Zum 30. Mal 
fand die Sitzung statt. Und da durfte natürlich ein Festgottes-
dienst nicht fehlen, mit einem besonderen Überraschungsgast. 
Hochwürden Timotheus (Tim Landeck) kam als Faschingspre-
diger und berichtete von seinem Papstbesuch in Rom und dar-
über, was man mit einem Papst so alles reden kann. Mit seinem 
bunten Klamauck-Allerlei begeisterte er das närrische Publikum. 

Volker Schmidt von der Gilde Giemaul Heidingsfeld klagte sein 
Leid als leidgeprüfter Ehemann: „Mei Fraa ist jetzt auf Kur, für 
mich heißt das Freiheit pur.“ Allerlei Zoten ließ er vom Stapel, so 
habe er seiner Schwiegermutter ein Buch gekauft „Drachen zum 
Selberbauen.“ Mit dem ehemaligen Sitzungspräsidenten Wil-
li Schober bewegte sich der ganze Saal im Dreivierteltakt zum 
Schneewalzer.
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Das Uengershäuser Team Duftig brachte mit seiner spritzi-
gen Einlage den Saal zum Toben, die  Jungs tauchten ab und 
schäumten nur so über. Die Zuschauer in der ersten Reihe be-
kamen dabei zwar nicht ihr Fett weg, dafür aber eine gehöri-
ge Portion Wasser und Konfetti. Und auch das Team Gib 8 aus 
Uengershausen begeisterte die närrischen Zuschauer mit seiner 
Showeinlage über verschiedene Berufe.

Von den Stammtischbrüdern H und M alias Horst Hügelschäf-
fer und Michael Drilling lernte das Publikum, dass es keine Kur-
schatten mehr gibt, nein, die heißen heute SS, Saisonschmuser. 
Und Michael stellte sein neues Auto vor, mit Fünfradantrieb, „da 
dreht sich das Ersatzrad beim Fahren mit.“

Für die neuesten Nachrichten aus der „russischen Föderation“ 
waren die Reporter der Jugendgruppe wieder Tag und Nacht 
unterwegs und hatten so einiges an lokalen Gags gesammelt. 
Unter anderem berichteten sie über „Barship, die neue russische 
Partnervermittlung, wo Diskretion klein geschrieben wird“.

Spitze war am Ende des Abends der Tanz des russischen Staats-
balletts, anderswo Männerballett genannt, fand das Publikum. 
Und dann ließen die Tänzer noch mal die letzten 26 Jahre Män-
nerballett aufleben. Eine grandiose Zusammenfassung, meinte 
Sitzungspräsident Daniel Dietrich. Grandios war auch die Stim-
mung im Saal – vom Anfang bis zum Ende verfolgten die meist 
maskierten Gäste gut gelaunt das fröhliche Treiben auf der Büh-
ne.

Die Unegershäuser Faschingsaktiven bedanken sich bei ihren 
Gästen für den zahlreichen Besuch und die grandiose Stimmung 
im Saal. Es hat uns allen wieder eine große Freude gemacht.“

Die Aktiven:
Kindergruppe: Linda Barklind, Jana Diller, Antonia Escher, Jo-
hannes Hensel, Julia Lewandowski, Leni Mohr, Sima Molinari, 
Lucy Rohmer, Pauline Schmitt,  Esther Schnabel, Miriam Schna-
bel, Rebekka Schnabel. Leitung: Heike Lober, Rebecca Lober.
Jugendgruppe: Stefan Landeck, Daniel Landeck, Tim Landeck, 
Holger Landeck, Stefan Kohmann, Tobias Kranz, Florian Koh-
mann, Horst Hügelschäffer. Gast: Jan-Peter Steinmetz.
Hofstaat: Selina Heumann, Tobias Heumann, Daniela Barten-
stein, Katja Hügelschäffer, Julia Kranz, Carina Kohmann.
Männerballett: Haupttanz: Michael Drilling, Ernst Hofmann, Horst 
Hügelschäffer, Christoph Köhler, Andreas Kohmann, Stefan Koh-
mann, Stefan Landeck, Tim Landeck, Kurt Orth,  Eugen Schim-
mel, Ralf Schober, Michael Stock, Johannes Veeh. Zugabe: 
Daniela Bartenstein, Hans Bruder, Gerhard Diller, Petra Greif, 
Christoph Köhler, Stefan Lober, Harald Pollack, Monika Schim-
mel, Bettina Schöffl, Erich Schopf, Klaus Veeh, Matthias Veeh, 
Monika Veeh, Oliver Veeh. Leitung: Daniela Bartenstein, Bettina 
Schöffl.
Team Duftig: Simon Hellfritsch, Emil Kestler, Tim Landeck. Lei-
tung: Marion Landeck.
Team Gib 8: Michael Drilling, Florian Kohmann, Simone Kutsche-
ra, Marion Landeck, Tim Landeck, Petra Pollack, Eugen Schim-
mel, Anja Schwarz. Leitung: Marion Landeck.
Komitee: Daniela Bartenstein, Daniel Dietrich, Horst Hügelschäf-
fer, Florian Kohmann, Stefan Kohmann, Julia Kranz, Stefan 
Landeck, Heike Lober, Lisbeth Schober, Willi Schober, Bettina 
Schöffl, Manfred Thorwarth, Oliver Veeh.

Wilma Wolf
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Herzliche Einladung
zu einer Zeitreise in
Reichenbergs
Vergangenheit.
Am Dienstag, den 7. April
um 14 Uhr im AWO-
Seniorenclub.

„Reichenberg früher“ heißt
wieder das Motto eines Bilder-
bogens der beim AWO-Senio-
renclub im evangelischen Gemeindehaus aufgezeigt wird. Freu-
en Sie sich wieder auf eine Zeitreise in längst vergangene Zeiten.

Ein Querschnitt durch das ehemalige gesellschaftliche Leben in 
Reichenberg erwartet Sie. Für „Alt-Reichenberger“ werden Er-
innerungen wach aus der Kind- und Jugendzeit. „Neu-Reichen-
berger“ können bestaunen wie mancher Flecken ihrer jetzigen 
Heimat vor Jahrzehnten ausgesehen hat.

Etwa 60 Bilder, überwiegend aus dem Fundus von Albrecht 
Mengling und Wolfgang Schindler, bieten Antworten, werfen aber 
auch Fragen auf, liefern also jede Menge Gesprächsstoff. Freu-
en Sie sich auf einen kurzweiligen Nachmittag! Für das leibliche 
Wohl ist ebenfalls gesorgt.                              Gerhard Hartmann

Senioren

„5 Minuten vor 12 – Plastikmüll in den Meeren“
war das Motto der Kindergarde Helmstadt bei ihrem diejährigen 
Auftritt zum AWO-Seniorenfasching. Wieder einmal gelang es 
der jungen Garde ein großes Thema mit einen ausdrucksstarken 
Tanz in Szene zu  setzen. Unter der Leitung von Marion Schmidt 
(geb. Wallner), die in Reichenberg am Unteren Weinberg auf-
gewachsen ist, begeisterten die Tänzerinnen in ihren bunten 
Kostümen und mit treffenden Requisiten das wieder zahlreiche 
Publikum im AWO-Seniorenclub. Angereichert wurde dieser 
fröhliche Nachmittag noch durch den Auftritt einer „Single-Dame“ 
(Rosi Spitzig) die von diversen Erfahrungen berichtete die ihr Le-
bensstil so mit sich bringt. Ihre weite Reise nach der Männersu-
che endete schließlich, wie sollte es auch anders sein, vor der 
Haustüre – im AWO Seniorenclub.                     Gerhard Hartmann

Anzeigen



39

Reichenberg:

Agenda21 Gruppen

Agenda-Fahrradbörse
mit Fahrradreparatur-
dienst am 22. März beim Ostermarkt
Endspurt für die Fahrradbörse – am Sonntag, den 22. März 
beim Ostermarkt freuen wir uns wieder auf IHR gebrauchtes 
Fahrrad, um es an eine*n neue*n Besitzer*in zu vermitteln! 
Oder Sie benötigen selbst einen neuen (gebrauchten) fahrba-
ren Untersatz? Mittlerweile hat sich eine breite Angebotspalette 
etabliert, so dass gute Chancen bestehen, dass auch für SIE 
etwas dabei ist. Angenommen wird alles, was Räder hat und 
(zumindest überwiegend) mit Muskelkraft betrieben wird: Trek-
kingräder, Mountainbikes, Pedelecs, E-Bikes, Rennräder, Roller, 
Kinderräder aller Größen, Dreiräder, Laufräder, Fahrradanhän-
ger und Zubehör. Annahme ist ab 11 Uhr, der Verkauf beginnt 
um 13 Uhr. Die Vermittlungsgebühr in Höhe von 10% geht dies-
mal an das Frauenhaus des Sozialdienstes Katholischer Frauen 
in Würzburg, um den Garten mit Bewegungsspielen für die dort 
untergebrachten Kinder auszustatten. Wir hoffen deshalb auf vie-
le Käuferinnen und Käufer bei der Fahrradbörse – so manches 
Gebrauchtfahrrad übersteigt mühelos die Qualität eines neuen 
Fahrrades vom Discounter!

Auch dieses Mal wird es bei der Fahrradbörse wieder einen Re-
paraturdienst für Fahrräder geben. Hier können kleinere Prob-
leme behoben werden, etwa platte Reifen flicken, kaputte Lichter 
in Gang setzen, Bremsen und Gangschaltungen einstellen. Alle 
Besucher sind herzlich eingeladen, diesen Dienst zu nutzen!

Reichenberger Team beim Würzburger
Stadtradeln 2020
In Kürze wird die Stadt Würzburg das Portal zum Würzburger 
Stadtradeln 2020 öffnen. Wir werden auf jeden Fall dabei sein 
– und hoffentlich wieder ganz vorne mitradeln, um die Wichtig-
keit der (noch) nicht vorhandenen Radwege sichtbar zu machen. 
Dafür brauchen wir viele radelnde Reichenberger*innen aus al-
len Ortsteilen – jeder Kilometer zählt! Die Anmeldung ist ab April 
möglich – nähere Info im nächsten Heft.

Nächstes Repair Café am 27. Juni
Der Termin für das nächste Repair Café steht: Es findet am 
Samstag, den 27. Juni im evangelischen Gemeindehaus statt. 
Daher alles, was ab jetzt kaputt geht, nicht wegwerfen! Auch wer 
gerne selbst repariert, ist herzlich willkommen – insbesondere im 
Elektrobereich ist die Nachfrage groß. Wir freuen uns über jede 
Unterstützung!

Eva Liebich, Sprecherin der Agenda 21 Reichenberg
0931–62567 / EvaLiebich@web.de
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Die Jungs vom Bau präsentieren die
Ergebnisse der Friedhofssanierungen
heute einmal in Bildern statt in Worten.

Tschau, die Jungs vom Bau
Bernd Fleischmann und Roland Zinn
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Erstmalig Förderung von Kleinprojekten
im „Fränkischen Süden“ möglich
Wichtige Mitteilung an alle Ver-
eine, soziale Institutionen und
Bürger

Es gibt ein neues Förderprogramm,
über das Kleinprojekte, deren Gesamtausgaben 20.000 € 
(netto) nicht übersteigen, finanziell unterstützt werden kön-
nen – das sogenannte „Regionalbudget“. Es lohnt sich!!!

Dabei handelt es sich um einen Topf, aus dem die Ämter für 
Ländliche Entwicklung Projekte fördern, die durch Engagement 
und Aktivität überzeugen und einen Beitrag zur Stärkung der re-
gionalen Identität liefern. Und auch die Allianz Fränkischer Süden 
beteiligt sich mit einem Eigenanteil an dem Projekt. Die Förder-
mittel können jährlich vom „Fränkischen Süden“ beantragt und 
an Kleinprojekte verteilt werden. Die Fördermöglichkeit wird so-
mit voraussichtlich auch in den Jahren 2021 bis 2023 bestehen.

Sie haben eine Projektidee für das „Regionalbudget“, 
dann wenden Sie sich unbedingt an Allianzmanagerin Kira 
Schmitz, um diese Idee zu besprechen (Tel.: 09334-808-47; 
schmitz@fraenkischer-sueden.de).

Folgende wichtige Termine sind dabei unbedingt einzuhalten:
– Der Antrag auf Förderung kann bis spätestens 30.04.2020, 

12 Uhr bei der Verwaltungsgemeinschaft Giebelstadt | Markt-
platz 3 | 97232 Giebelstadt eingereicht werden.

– Das Projekt muss bis spätestens 01.10.2020 durchge-
führt und vollständig abgerechnet sein. Der Durchfüh-
rungsbeleg muss der verantwortlichen Stelle (VG Giebel-
stadt) ebenfalls bis zum 01.10.2020 vorgelegt werden.

Sobald alle Antragsunterlagen vorliegen, wird Ihr Projekt für die 
kommende Sitzung des Entscheidungsgremiums zum Beschluss 
stehen. Mit dem positiven Beschluss und der schriftlichen Ver-
tragsschließung können Sie mit der Umsetzung Ihres Projektes 
beginnen.

Bitte beachten Sie, dass Anträge aus Ochsenfurt ausschließ-
lich bei der Interkommunalen Allianz MainDreieck gestellt 
werden können!

Den detaillierten Aufruf zur Einreichung von Förderanfragen fin-
den Sie auf der Webseite der Allianz Fränkischer Süden www.
fraenkischer-sueden.de. Dort finden Sie auch alle weiteren Un-
terlagen wie Förderantrag und weitere wichtige Dokumente.

Allianz Fränkischer Süden
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– fachliche Begleitung und Unterstützung bei auftretenden Fra-
gen

– die Vermittlung in eine passende Familie
– Begegnung und Erfahrungsaustausch mit anderen Patinnen 

und Paten
– Aufwandsentschädigungen für Fahrt- und Nebenkosten
– und eine besondere Möglichkeit, sich für Kinder stark zu ma-

chen. 

Haben Sie Interesse an einem solchen Ehrenamt?

Dann melden Sie sich bei uns und wir können in einem gemein-
samen Gespräch klären, ob die Familienpatenschaft etwas für 
Sie wäre.

Ihre Ansprechpartnerinnen: Diplom-Sozialpädagoginnen (FH) 
Christine Dawidziak-Knorsch und Bianca Wolf, Landratsamt 
Würzburg, KoKi – Netzwerk frühe Kindheit, Tel: 0931/ 8003 – 
5825, koki@lra-wue.bayern.de

Mitmachen beim 31. Kulturherbst
im Landkreis Würzburg 

Bunt, jung und vielfältig – so präsentiert sich der Kulturherbst 
im Landkreis Würzburg. Auch in seiner 31. Auflage wird die Tra-
ditionsveranstaltung wieder drei Wochen lang Kulturbegeisterte 
in die 52 Landkreis-Gemeinden locken. Der Kulturherbst findet 
heuer vom 25. September bis 18. Oktober 2020 statt.

Die Erfolgsgeschichte des Kulturherbstes beruht auf der äußerst 
offenen Konzeption. Ob Konzert, Tanz, oder Theater, ob Kaba-
rett, Film, Kunsthandwerk oder Malerei – aus allen Kulturspar-
ten können Beiträge angemeldet werden. Programm und Werke 
sollten möglichst speziell für den Kulturherbst konzipiert sein. 
Mitmachen kann jeder, Hobbykünstler oder Profi, Verein oder Pri-
vatperson. Besonders willkommen sind junge, noch unbekannte 
Künstlerinnen und Künstler!

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer organisieren in eigener 
Regie und Verantwortung die jeweiligen Programmbeiträge. Der 
Landkreis Würzburg tritt als Koordinator und Organisator für 
die gemeinsamen Werbemittel auf und erstellt die Programm-

Informationen
Änderungen der Bahnverbindung
Um den Betrieb auf der Frankenbahn – insbesondere in den 
Hauptverkehrszeiten – zu stabilisieren, wird der Fahrplan auf der 
Strecke Stuttgart-Heilbronn-Würzburg ab Montag, 02. März 
2020 bis einschließlich Donnerstag, 09. April 2020 angepasst.

Die daraus resultierenden Fahrplanänderungen ersehen Sie auf: 
https://www.go-ahead-bw.de/unterwegs-mit-go-ahead/fahrplan-
abweichungen.html

Zeit für Kinder und Familien!
Werden Sie Familienpatin oder Familienpate im Landkreis 
Würzburg

Alle Familien benötigen von Zeit zu Zeit Hilfe oder Unterstützung. 
Dann ist es schön, wenn es jemanden gibt der den Familien zur 
Seite steht.

Haben Sie Interesse, sich in Ihrer näheren Umgebung stunden-
weise ehrenamtlich zu engagieren? Möchten Sie Eltern helfend 
unter die Arme greifen und zwei bis fünf Stunden pro Woche für 
die Kleinsten in einer Familie da sein? Macht es Ihnen Freude 
mit Kindern zu spielen, zu basteln oder auch mal ein Buch vorzu-
lesen? Möchten Sie sich aktiv und emotional auf das lebendige 
Miteinander einer Familie einlassen?

Dann sind Sie bei uns richtig! Derzeit suchen wir als KoKi – Netz-
werk frühe Kindheit wieder neue Familienpaten im ganzen Land-
kreis Würzburg.

Als Familienpaten erhalten Sie von uns
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broschüre, eine Samstagsbeilage in der Main-Post und Druck-
vorlagen für Plakate. Die Kosten hierfür werden vom Landkreis 
Würzburg getragen.

Eine Region macht Kultur
Der Kulturherbst lebt von den Menschen aus der Region, die 
sich mit immer wieder neuen oder bewährten Veranstaltungen 
einbringen. Die Vielfalt an Begabungen und Neigungen ist groß. 
Es gehört zum Markenzeichen des Kulturherbstes, der Fülle an 
Kreativität wertfrei ein Podium zu bieten. Auch in diesem Jahr 
werden Inklusionsprojekte besonders gern angenommen. Kul-
turaktivitäten verbinden Menschen mit den unterschiedlichsten 
Hintergründen, wirken gemeinschaftsstiftend und generationen-
verbindend.

Programmbeiträge jetzt anmelden
Interessierte finden nähere Informationen zu Teilnehmerkreis, 
Programm und organisatorischen Fragen sowie das Anmeldefor-
mular auf der Landkreis-Homepage www.landkreis-wuerzburg.
de unter www.landkreis-wuerzburg.de/Kulturherbst.
Das Anmeldeformular muss bis spätestens Freitag, 24. April 
2020 beim Landratsamt Würzburg eingereicht werden. Weitere 
Informationen beim Landratsamt Würzburg, Gudrun Beck, Kreis-
entwicklung, Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg, Tel. 0931 
8003-5113, Fax 0931 8003-5110, E-Mail g.beck@lra-wue.bay-
ern.de.
 

Jetzt Energieberatungsgutschein sichern
Landkreis und Stadt Würzburg verschenken Gutscheine für 
Vor-Ort-Beratung
Den Geldbeutel schonen, das eigene Zuhause behaglicher ma-
chen und gleichzeitig das Klima schützen. Wie die Kombination 
dieser drei Punkte gelingen kann, zeigt eine professionelle Ener-
gieberatung auf. Sie stellt die energetischen Verbesserungspo-
tenziale und Einsparmöglichkeiten der Immobilie dar, berät zu 
möglichen Zuschüssen und Förderungen und hilft eventuelle 
Planungsfehler zu vermeiden.

Beratung im Wert bis zu 422 Euro
Stadt und Landkreis Würzburg bieten auch in diesem Jahr wie-
der Gutscheine für Energieberatungen bei den Bürgerinnen und 
Bürgern zu Hause an; diese werden nach dem Windhundprinzip 
vergeben. Durchgeführt werden diese kostenlose Beratungen 
durch einen qualifizierten und unabhängigen Energieberater der 
Verbraucherzentrale Bayern e.V. Die Beratungen haben einen 
Wert von bis zu 422 Euro, werden gefördert durch das Bundess-
ministerium für Wirtschaft und Energie und richten sich sowohl 
an Mieter, private Haus- oder Wohnungseigentümer wie auch 
private Vermieter.

Checks von Gebäude, Solarwärme oder Heizung
Je nach Bedarf kann aus unterschiedlichen Checks der Verbrau-
cherzentrale ausgewählt werden. Diese beinhalten eine umfas-
sende Analyse zu Strom- und Wärmeverbrauch, der Geräteaus-
stattung, zu Sparpotenzialen, der Gebäudehülle oder, in diesem 
Jahr neu hinzugekommen, der Eignung der Dachflächen für So-
laranlagen. Im Anschluss erhält der Ratsuchende einen Kurzbe-
richt mit den Check-Ergebnissen und Handlungsempfehlungen 
für sein Gebäude bzw. seine Wohnung.
Wer einen Gutschein für eine kostenlose „Vor-Ort-Beratung“ er-
halten möchte, wendet sich beim Landkreis Würzburg an:
Fachbereich Kreisentwicklung des Landkreises, Zeppelinstraße 
15, 97074 Würzburg, Tel. 0931 8003-5114 oder -5113, kreis-
entwicklung@lra-wue.bayern.de, www.landkreis-wuerzburg.de/
Energieportal

oder der Stadt Würzburg an:

Energie- und Klimazentrum in der Umweltstation, Nigglweg 5, 
97082 Würzburg, Tel. 0931 37 2740, ekz@stadt.wuerzburg.de, 
http://www.wuerzburg.de/klima

Veranstaltungstermine 2020
– ohne Anspruch auf Vollständigkeit –

Termin Ort Anlass/Veranstalter

14.03. Ue Wirtshaussingen, Singgemeinschaft, Gast-
  stätte der Mehrzweckhalle, 19:00 Uhr
14.03. Rei CSU-OV Info-Stand, Hof Hügelschäffer,
  Bahnhofstraße in Reichenberg, 9:00 Uhr
14.03. alle „Tour de Reichenberg“ mit Bürgermeister
  Stefan Hemmerich und den SPD-Gemeinde-
  ratskandidat*innen (Reichenberg, Uengers-
  hausen, Lindflur, Albertshausen, Klingholz,
  Fuchsstadt), 10:00 Uhr – 18:00 Uhr
  (nähere Infos folgen)
15.03. alle KOMMUNALWAHL
17.03. Rei Karibuni „Eine Welt Verein“ Mitgiederver-
  sammlung, katholisches Pfarrheim Reichen-
  berg, 19:00 Uhr
17.03. Fu Informationsabend Projekt boden:ständig,
  Alte Schule Fuchsstadt, 17:00 Uhr
22.03. Rei Ostermarkt am Rathausplatz in Reichenberg,
  13:00–18:00 Uhr

Anzeige



44

22.03. Rei Fahrradbörse beim Ostermarkt mit Fahrrad-
  Reparaturdienst, Rathausplatz,
  13:00–17:00 Uhr
26.03. Rei Jahreshauptversammlung, Bund Naturschutz,
  Sängerheim in der Wolffskeelhalle, 19:00 Uhr
27.03. Rei Eine halbe Stunde „Musik zum Ausklang des
  Tages“, ev. Kirche Reichenberg, 19:30 Uhr
27.03. Ue Nichtöffentliche JHV Jagdgenossen,
  Mehrzweckhalle Uengershausen, 20:00 Uhr
28.03. Rei Gospelnight, Wolffskeelhalle, 19:30 Uhr
28.03. Fu Die Herzensblecher-Franken-dodal global,
  Dorfmusik Fuchsstadt, alte Schule, 19:30 Uhr

07.04. Rei AWO-Seniorenclub, Bilderbogen „Reichen-
  berg früher“, ev. Gemeindehaus, 13:30 Uhr
12.04. Fu Preisschafkopf, Sportverein, Sportheim,
  18:00 Uhr
20.04. Rei Jahreshauptversammlung, AWO-Ortsverein,
  Schützenheim, 19:00 Uhr
23.04. Rei Frühjahrsveranstaltung OGV, Gasthaus
  „Brunnenbäck“, 19:30 Uhr
24.04. Rei Eine halbe Stunde „Musik zum Ausklang des
  Tages“, ev. Kirche Reichenberg, 19:30 Uhr
29.04. Rei Agenda21 Quartalstreffen, Gewölbekeller im
  Rathaus (Eingang vom Brunnen), 19:00 Uhr
Ende April  Exkursion: Blühflächen für Wildbienen in
  Waldbüttelbrunn, Bund Naturschutz
30.04. Rei Maibaumaufstellung, FFW, am Rathausplatz,
  18:00 Uhr
30.04. Alb Maifeier, Sportverein, Sportheim, 20:00 Uhr 
30.04. Ue Maifeier, Mehrzweckhallenverein,
  Mehrzweckhalle, 19:00 Uhr
30.04. Fu Maifeier, Vereinsring, alte Schule in Fuchs-
  stadt, 19:00 Uhr

01.05. Li Maifeier der FFW Lindflur, Dorfmitte,
  10:00 Uhr

16.05. Rei Kinderpflanzaktion, OGV, Rathausplatz,
  von 10:00 bis 12:00 Uhr
21.05. Ue Gemeindefest der Pfarrei Reichenberg und
  Uengershausen
21.05. Fu ProBier-Wanderung, Sportverein, Sportheim,
  9:30 Uhr
23.05. Rei Altpapiersammlung
29.05. Rei Eine halbe Stunde „Musik zum Ausklang des
  Tages“, ev. Kirche Reichenberg, 19:30 Uhr

20.06. Fu Sonnwendfeuer, Vereinsring, alte Schule in
  Fuchsstadt, 19:00 Uhr
20.06. Rei WAHLINI-Sommerfest des SPD-Ortsvereins
  mit Preisverleihung, 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
  (nähere Infos folgen)
20.06. Rei Vereinsausflug OGV, Knechtmühle, Obern-
  burg
19.–21.06. Rei   Reittunier Dressur & Springen, Gelände des
  Reitvereins, täglich von 7:00–19:00 Uhr
26.06. Ue Sonnwendfeuer, Singgemeinschaft, Sport-
  gelände des TSV, 20:00 Uhr
26.06. Rei Eine halbe Stunde „Musik zum Ausklang des
  Tages“, ev. Kirche Reichenberg, 19:30 Uhr
27.06. Rei Repair Café Reichenberg, Selbsthilfewerk-
  statt, evangelisches Gemeindehaus,
  13:00–17:00 Uhr
28.06. Rei Sommerfest der Kita Reichenberg,
  Wolffskeelhalle
28.06.  Tag der offenen Gartentür, Eröffnungs-
  veranstaltung in Giebelstadt, eine Aktion
  der Gartenbauvereine

03.07. Fu Kirchweih, Landjugend, alte Schule,
  ab 19:00 Uhr
05.07. Fu    Kirchweih, Landjugend, alte Schule,
  ab 12:00 Uhr
05.07. Rei Benefizkonzert, Eine-Welt-Verein Karibuni,
  Schlosshof Reichenberg, 19:00 Uhr
06.07. Fu Kirchweih, Landjugend, alte Schule,
  ab 18:30 Uhr
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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
voraussichtlich am 17. April
(das folgende am 15. Mai).
Redaktionsschluss
am 8. April um 9:00 Uhr
(fürs folgende am 6. Mai, 9:00 Uhr).
Nach dem Redaktionsschluss eingehende
Beiträge werden erst in der nächsten Ausgabe
des Mitteilungsblattes veröffentlicht!

Bitte beachten: Aufgrund der verkürzten Pro-
duktionszeit wegen der Oster-Feiertage kann 
sich die Verteilung des Mitteilungsblattes im 
April um 1–2 Arbeitstage verzögern!!!

17.–19.07. Rei Sportfest des TSV Reichenberg,
  TSV Sportgelände
18.07. Fu Alte Füchse, AH-Kleinfeld-Cup in Fuchs-
  stadt, 15:00 Uhr
24.07. Rei Trompeten- und Posauenklänge im Reichen-
  berger Schloss, 19:30 Uhr
26.07. Alb Schwimmbadfest mit Familiengottesdienst,
  Schwimmbad Albertshausen, 9:30 Uhr

01.–03.08. Fu Biergartenfest, Sportverein, Biergarten
  Fuchsstadt
28.08. Rei Eine halbe Stunde „Musik zum Ausklang des
  Tages“, ev. Kirche Reichenberg, 19:30 Uhr

05.09. Rei Altpapiersammlung
06.09. Rei Steak-Stegfest, CSU-OV, hinter der Grund-
  schule, 11:30–18:00 Uhr
06.09. Ue Tag der offenen Tür, Modellflugplatz
  Uengershausen, 10:00–17:00 Uhr
19.09. Li Bremserabend, Singkreis Frohsinn,
  Bürgerhaus Lindflur, 20:00 Uhr
25.09. Rei Eine halbe Stunde „Musik zum Ausklang des
  Tages“, ev. Kirche Reichenberg, 19:30 Uhr

09.10. Rei Kultureller Ausflug, OGV, Marktbreit,
  Gnodstadt
11.10. Rei Benefizkonzert, Eine-Welt-Verein Karibuni,
  ev. Kirche Reichenberg, mit Gospelchor
  Andiamo, 17:00 Uhr
30.10. Rei Eine halbe Stunde „Musik zum Ausklang des
  Tages“, ev. Kirche Reichenberg, 19:30 Uhr

01.11. Rei Sichelsgrundlauf, TSV Reichenberg
06.11. Ue Kesselfleischessen, Mehrzweckhallenverein,
  Mehrzweckhalle, 18:00 Uhr
08.11. Ue Kirchweihessen, Mehrzweckhallenverein,
  Mehrzweckhalle, 12:00 Uhr
08.11. Rei Familiennachmittag (Kirchweihkaffee) OGV,
  Wolffskeelhalle
14.11. Rei Kameradschaftsabend, FFW, 20:00 Uhr –
  Totenehrung 19:00 Uhr
18.11. Rei Girlandenbinden OGV, gemeindlicher Bauhof,
  13:00 Uhr
19.11. Rei Mitgliederversammlung, Diakonieverein,
  Gemeindehaus Reichenberg, 19:30 Uhr
20.11. Rei Jahreshauptversammlung TSV Reichenberg,
  TSV Vereinsheim, 20:00 Uhr

21.11. Fu  Herbstkonzert, Dorfmusik, Wolffskeelhalle
  Reichenberg, 19:30 Uhr
27.11. Rei Eine halbe Stunde „Musik zum Ausklang des
  Tages“, ev. Kirche Reichenberg, 19:30 Uhr
29.11. Rei Weihnachtsmarkt, Kaffeeausschank,
  ev.-luth. Kirchengemeinde,
  Gemeindehaus Reichenberg, 18:00 Uhr

05.12. Ue Adventskonzert, Singgemeinschaft,
  Kirche Uengershausen, 18:00 Uhr
05.12. Rei Altpapiersammlung
06.12. Li Singen am Waaghäusle mit Glühwein-
  ausschank, Singkreis Frohsinn Lindflur,
  16:00 Uhr
19.12. Fu Weihnachtsfeier, Vereinsring, alte Schule in
  Fuchsstadt, 19:00 Uhr
25.12. Fu Preisschafkopf, Sportverein, Sportheim
  Fuchsstadt, 18:00 Uhr

Diese und weitere Veranstaltungstermine finden Sie auf der 
Internetseite: www.markt-reichenberg.de

Änderungen/Ergänzungen melden Sie bitte unter Tel. 0931/ 
60061-63 oder E-Mail: ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de
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